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Liebe Leserin und lieber Leser,
ein neues Jahr beginnt und liegt so unberührt und weiß vor 
uns wie der leere, vom Schnee geschmückte Biergarten von 
Gut Sülz auf unserem Titelbild. Was wird 2025 wohl bringen? 
Auf jeden Fall viele interessante neue Geschichten in unserem 
Magazin. Anne Beitzel etwa hat für diese Doppelnum-
mer die Geschichte der Freihöfe recherchiert. 
Ihren Beitrag Von Freihöfen und Markge-
dingen lesen Sie auf den Seiten 4 bis 7. 
Bestellt und nicht bezahlt – wie viele 
Händler müssen wohl ihrem Geld hin-
terherlaufen, wenn jemand, der we-
nig Geld hat, offenbar zu viele Weih-
nachtsgeschenke gekauft hat? Dabei 
wissen viele nicht, dass ihr Gehaltskon-
to für die Gläubiger beileibe nicht tabu 
ist. Mehr dazu verrät Ihnen Rechtsanwalt 
Christof Ankele auf Seite 8: Konflikte mit 
dem Konto. Im Anschluss stellen wir ein 
Tier vor, das für unsere Augen und Ohren oft 
verborgen bleibt, aber ganz in unserer Nähe lebt: das 
Große Mausohr. Hierzulande jagen die geflügelten Jäger vie-
len Menschen immer noch einen Schauer über den Rücken. 
Sind Dracula-Schauergeschichten und Vampirfilme daran 
schuld? In anderen Kulturen ist das anders: In China etwa 
gelten Fledermäuse schon seit Ewigkeiten als Glücksbringer. 
Ihr chinesisches Schriftzeichen klingt nämlich genau wie das 
Zeichen für Glück – ausgesprochen wird beides „fú“. Jedenfalls 

freuen wir uns, dass ausgerechnet eine Fledermaus den dies-
jährigen Reigen unserer Natur-Artikel eröffnet. Betrachten Sie 
das Mausohr doch bitte als Glücksbringer – und lesen Sie mehr 
über das Leben mit Extremen auf den Seiten 10 bis 13. 

Weiter geht es mit einem entspannterem Thema: Im 
Kaleidoskop auf Seite 14 verraten wir, wie Hei-

matkunde einmal anders geht. Und dann 
dürfen Sie auf Fortuna hoffen: Wir verlo-

sen fünf Bücher „Glücksorte im Sieben-
gebirge“ aus dem Droste Verlag. Details 
finden Sie auf Seite 15. Redaktion und 
Verlag sind schon ganz gespannt auf 
Ihre persönlichen Glücksorte!
Es folgt unser prall gefüllter Veranstal-
tungskalender für Januar und Februar, 

denn der nächste rheinkiesel erscheint 
erst im März. Dann geht es für die Jecken 

schon in die Hauptsaison der Glückselig-
keit: Natürlich präsentieren wir Ihnen auch die 

„Jecken Termine“ auf den Seiten 36 bis 38. 
Bis dahin wünschen wir Ihnen und Ihren Lieben einen gu-
ten Start in ein möglichst gesundes, erfolgreiches und lebens-
wertes 2025! 

Editorial
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Ambulante 
Kinder- und Jugendreha

Diagnose 
Adipositas

kinderreha@siegreha.de 
www.siegreha.de

Sieg Reha GmbH
Mittelstraße 49–51
53773 Hennef

DIE DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
ALS KOSTENTRÄGER

: :  Medizinische Beratung
: :   Informationen zum 

Reha-Antrag
: :  Mitmachaktionen

AKTIONS-
NACHMITTAG

22.01.2025
15–18 UHR

IN DER 
SIEG REHA

GMBH

STRANG
F L I E S E N

IHR SPEZIAL IST
FÜR FLIESEN

www.fliesen-strang.de

Wenige Minuten von Ausfahrt RRH an der Nord-Brücke A565
BN-Beuel Niederkassel. Dann links und 2. Ampel rechts.

Besuchen Sie unsere über 1.000m² große Ausstellung in
Troisdorf und lassen Sie sich inspirieren und individuell
beraten.

BADEZIMMER
WOHN- | ESSZIMMER
KÜCHE | FLUR
SCHLAFZIMMER
TERRASSE

FÜR IHRENEUENFLIESEN

Beratungstermin vereinbaren: Weitere Informationen:

0228 – 97 17 50

WohnGut Parkresidenz Bad Honnef GmbH | Am Spitzenbach 2 |  53604 Bad Honnef | www.wohngut.de

GUT
FÜR

DICH!

Du suchst einen Ausbildungsplatz, der dir eine sichere Zukunft  

und ein tolles Arbeitsumfeld bietet? Bei uns fi ndest du beides! 

Wir bieten Ausbildungsberufe (m/w/d) als:

 P� egefachkraft / P� egefachassistent

 Koch
 Restaurantfachkraft
Jetzt bewerben und mehr erfahren. Tel.: 0 22 24 / 1 83-0

Nutze deine Chance 
auf einen zukunft s-

sicheren Beruf mit hoher 
Übernahmechance und 

familienfreundlichen 
Arbeitszeiten.

Dein perfekter Start: 
Ausbildung im WohnGut

HIER GEHTS ZUR
60-SEKUNDEN-
BEWERBUNG

Komm ins 
WohnGut-Team



54 01 + 02 | 2025 01 + 02 | 2025

Gut Sülz (früher Sülzen-
hof), Grevenhof, Mer- 
tenhof, Drachenfelser 

Güter, Brückenhof, Bungerts-
hof – all dies waren bedeutende 
Höfe für Oberdollendorf seit 
dem Mittelalter bis zur Zeit der 
napoleonischen Besatzung um 
das Jahr 1805. Eng verbunden 
mit der Organisationsform der 

Von Freihöfen und Markgedingen
Ehemalige Freihöfe prägen bis heute das Erscheinungsbild vieler Orte, darunter auch Gut Sülz, Grevenhof 
und der Mertenhof in Oberdollendorf. Das Brückenhofmuseum wirft in einer aktuellen Ausstellung einen 
Blick auf ihre spannende Geschichte. 

Freihöfe war das Lehnswesen, 
in dem die Abhängigkeit der 
Bauern von ihren Grundherren 
deutlich wird. Freihöfe waren 
von Abgaben und Steuern an 
den Grundherrn befreit. Als 
Gegenleistung musste er sei-
nem Herrn zu Diensten sein 
und zum Beispiel für Kriegs-
dienste zur Verfügung stehen, 

Waffen, Munition sowie Pferde 
und Wagen stellen, dazu Leute 
von seinen Höfen, sofern die 
Arbeit dadurch nicht beein-
trächtigt wurde. 

Der Sülzenhof 

Jeder Freihof hatte einen Grund- 
herrn als Eigentümer des Lan-

des. Das konnten der Adel 
oder die Kirche sein. Besit-
zungen wurden gekauft, ver- 
kauft, geerbt, verschenkt, ver-
erbt. Man war bestrebt, weit 
auseinanderliegenden Streu-
besitz durch kluge Politik zu 
konzentrieren. Ein Graf Immo 
schenkte dem Aachener Mari-
enstift im Jahr 966 Dollendorf 

Von Anne Beitzel 

mit allem, was dazu gehörte: 
Weinberge, Wasserläufe, Wald, 
Land, Wiesen, das Dorf mit 
allen Bewohnern, also Bau-
ernhöfe und Katen samt Vieh. 
Es darf angenommen wer-
den, dass damals schon ein 
Vorläufergut des Sülzenhofs 
existierte, das Weinanbau be-
trieb. So kam der Sülzenhof in 
kirchlichen Besitz. 

Wein und Ramen 

1211 hatte Ritter Gottfried von 
Dollendorf drei Morgen Ödland 
von dem Hof zu Lehen und 
vertauschte dieses mit Geneh-
migung des Stifts St. Marien 
gegen einen ihm näher gele-
genen Weinberg. Kloster Hei-
sterbach übernahm Mitte des 
13. Jahrhundert die Sülz. Das 
Gut wurde so zum Mittelpunkt 
der Weinbergwirtschaft, die die 
Abtei in Oberdollendorf be-
trieb. Zu jedem Weinberg ge-
hörten sogenannte Rambüsche, 
von denen das Holz für die 
Pflöcke stammte, an denen die 
Reben wachsen. Dabei handel-
te es sich um junge Buchen, die 
aufgrund des ständigen Rück-
schnitts eine charakteristische 
Gestalt annahmen. Die Ram-
büsche lassen sich übrigens im 
Dollendorfer Wald auch heute 
noch entdecken – etwa rund 
um die Hardt. 
Eine ganze Reihe von Dollen-
dorfer Winzern hatte Wein-
gärten von der Sülz gegen ein 
Drittel des Ertrags zu Lehen. 
Sie alle waren verpflichtet, sich 
am Sonntag vor Mariä Him-
melfahrt um neun Uhr auf der 
Sülz einzufinden und anzuhö-

ren, was die Boten der Abtei 
bei ihrem Besichtigungsgang 
an der Bearbeitung der Drit-
telsweingärten und den Ram-
büschen auszusetzen fanden. 
Hatten die Pächter wichtige 
Arbeiten versäumt, bekamen 
sie daraufhin einen Termin, bis 
zu dem sie die Arbeiten nach-
geholt haben mussten. Auf der 
Sülz wurde ab 1369 übrigens 
auch die Pacht für Heisterba-
cher Grundstücke entrichtet.

Der Mertenhof 

Mit Ausnahme des Bungerts-
hofes lagen alle Freihöfe auf 
der Bachstrasse in Oberdoll-
endorf, so auch der Merten-
hof. Er befand sich im Besitz 
des Frauenklosters Merten 
an der Sieg, das einen gro- 
ßen Weinberg am Lievenberge 
in Oberdollendorf besaß. Das 
Kloster erhielt den Weinberg 
am 2. Oktober 1290 von den 

Dollendorf

Gut Sülz im Wintergewand | Bild: Erwin Bidder

Gebäude mit Tradition: der Mertenhof | Bild: Klaus Heyer

Wir suchen

SIE
um unser

tolles Team zu
vervollständigen!

 
Ihre Sima Estalji

Sima Estalji • Cäsariusstraße 97a • 53639 Königswinter 
Tel.: 0 22 23 - 2 12 59 • www.friseursalon-koenigswinter.de

WIR WÜNSCHEN
EIN FROHES
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Dollendorf

Brüdern des Templerhauses zu 
Niederbreisig in Erbpacht. Da-
für mussten sie jährlich eine 
Zahlung von acht Schilling 
und neun Hühnern an Martini 
entrichten, also am 11. Novem-
ber. Um das Jahr 1520 bezog 
das Kloster Merten eine Tonne 
Wein aus einem Weinberg am 
Grevenberg, den Heisterbach 
und zwei Dollendorfer Nach-
barn gekauft hatten. Die Ab-
gabe wurde auf dem Merten-
hof entrichtet, der damals schon 
ein alter Freihof war. 

Zahlreiche Pflichten 

Ein weiteres wichtiges Kenn-
zeichen für einen Freihof 
war die Gerichtsbarkeit: Auf 
den großen Freihöfen wurde 
Gericht gehalten, den Vor-
sitz führte der Grundherr, 
meist der Abt von Heister-
bach. Wie der Sülzenhof hat-
te auch der Mertenhof nach 
einer historischen Quelle 
von 1540 die Pflicht, ei-
nen Geschworenen in das 
Markgeding (Dorfgericht) zu 
schicken. Zudem bestand die 

Verpflichtung, für die Schüt-
zen der Mark Dollendorf jähr-
lich als Lohn vier Viertel Wein 
und fünfzehn Viertel Korn zu 
entrichten. Ein Knecht musste 
zudem Wetterläuten, sobald 
es donnerte. Im Falle eines 
Krieges hatte der Mertenhof 
mit dem Fronhof in Nieder-
dollendorf je einen halben 
Heerwagen mit einem Pferd 
und einem Knecht zu stellen 
und den Knecht zu löhnen, 
während die Gemeindenach-
barn ihn beköstigten. Der Hof 
wurde 1803 aufgehoben. 

Der Grevenhof 

Der Grevenhof war der drit-
te bedeutende Freihof auf der 
Bachstrasse, etwas unterhalb 
von der Sülz gelegen. Die erste 
urkundliche Erwähnung findet 
sich im Jahr 1391. Zu der Zeit 
hatte der Grevenhof zwei Besit-
zer: den Herzog von Berg und 
Erzbischof Dietrich von Mo-
ers, also Adel und Kirche. Ein 
Beweis für die Bedeutung in-
nerhalb des Löwenbergischen 
Landes, zum anderen zeigt sich 
hier der Wettbewerb der kur-
kölnischen und der bergischen 
Politik um dieses Land. Am 

20. September 1391 gibt Wil-
helm von Berg seinen Anteil 
am Grevenhof dem Abt Rutger 
von Heisterbach im Tausch ge-
gen das Gut Neuenhof im Land-
kreis Mülheim/Rh. und den Hof 
Quettingen im Kreis Solingen. 
Der Anteil des Herzogs beträgt: 
die Hälfte der Hofgüter, Rechte, 
Kornpacht, Weinpacht, Hühner, 
Zinsen, Kurmeden und ande-
re Gefälle genannten Abgaben. 
Kurmeden waren die Gebühren, 
die im Sterbefall des Lehnsinha-
bers zu zahlen waren. Vorteil für 
Heisterbach: die Nähe zur Abtei. 
Vorteil für den Herzog: Zwei 
Güter anstelle eines halben. 
Am 23. April 1415 verkauft 
Erzbischof Dietrich von Mo-
ers seine Hälfte des Greven-
hofes aus Not an Kloster 
Heisterbach. Dazu gehören 
an erblichen Einnahmen: 20 
Ohm Neuwein, wobei ein Ohm 
etwa 150 Litern entsprechen, 
15 Hühner, 20 Schilling Bar-
geld, 5 Malter Korn, Kurme-
den, Rechte, Geschworene. 
Für alles betrug der Preis 1000 
schwere Rheinische Gulden, 
die Heisterbach an den Rent-
meister des Erzstiftes Köln, 
Johann van Silberberg, Probst 
zu Soest, bezahlte. Heisterbach 

war nun alleiniger Besitzer des 
Grevenhofes bis zu seiner Auf-
hebung im Jahr 1805. Die Ge-
bäude wurden nicht in altem 
Umfang erhalten. Die heutigen 
Gebäude sind nur noch ein 
kleiner Rest des ehemals be-
deutenden Freihofs.

Pflicht am Gericht 

Der Grevenhof hatte von al-
ters her ein eigenes Hofge-
ding (Hofgericht), Gerichtsherr 
war der Abt von Heisterbach. 
Es gab einen eigenen Schult-
heiß und Boten. Im Jahr 1555 
werden 16 Hofleute genannt, 
das heißt, an 16 der vom Gre-
venhof zu Lehen gegebenen 
Grundstücke haftete die Ver-
pflichtung, einen Hofge-
schworenen in das Geding zu 
schicken. Auch der Abt von 
Siegburg hatte von seinem Hof 
in Müldorf dem Grevenhof ei-
nen Geschworenen zu stellen 
und als Kurmut ein Pferd zu 
zahlen. 
1555 hatte das Gericht drei 
regelmäßige Gedinge: mon-
tags nach Dreikönig, mon-
tags nach Weißen Sonntag 
und montags nach St. Johann 
Baptist. Ab 1624 gab es auch 

Malerisches Ensemble: der Grevenhof | Bilder: Klaus Heyer

Ausstellung zu
den Freihöfen

Das Brückenhofmuseum in 
Oberdollendorf zeigt noch 
bis zum 31. März 2025 eine 
Sonderausstellung zu den 
Freihöfen: 
Öffnungszeiten: Ab Sonntag, 
2. März 2025, 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, jeden Sonntag. 
Das Brückenhofmuseum 
findet sich in Oberdollendorf 
in der Bachstraße 93.

i

Wir wünschen alles Gute 

für das neue Jahr!

75 Jahre Inhaber: M. Jülich

Kunststo� -, Aluminium- und Holzrolladen – Jalousien und Markisen

Rolladen-Wimmeroth • Heisterbacher Straße 70
53639 Königswinter-Oberdollendorf

Telefon | Fax: 0 22 23 - 2 39 93

• Lieferung und Montage von Kunststo� -,
 Aluminium- und Holzrolladen

• Jalousien

• Markisen

• Elektri� zierung von Rolladen
 und Markisen

einen Geding montags nach 
Martini. Bei Kälte musste der 
Hofbaumeister ein Feuer ohne 
Rauch aus trockenen Ramen 
machen. 

Treueeid an den Herrn

Bevor Schultheiß und Ge-
schworene angenommen wur- 
den, mussten sie dem Hof-
herrn und dem Abt den Treue-
eid leisten. Wer ein Lehen 
empfangen wollte, musste für 
die Zahlung von Pacht, Ge-
winn und Gewerbe (Antritts-
gebühr) einen Bürgen stellen. 
War der Bürge von auswärts, 
hatte er seinen Geburtsbrief 
und von seinem Grundherrn 
eine Vollmacht vorzulegen. 
Durch ihren Eid waren die Ge-
schworenen verpflichtet anzu-
zeigen, ob Hofgüter verkauft 
oder vertauscht worden waren 
oder ob andere Veränderungen 
erfolgten. 

Strafe fürs Schwänzen

Die Anwesenheitspflicht der 
Geschworenen war streng ge-
regelt: Fehlte ein Geschwore-
ner dreimal nacheinander am 
Geding, musste er 7 ½ Schil-
ling Strafe zahlen. Fehlte er 
viermal, hatte er sein Lehen 
verwirkt und hatte es am Hof-
geding mit der Antrittsgebühr 
wieder zu erwerben. Der Gre-
venhof war zehnt- und schatz-
frei, musste also selbst keine 
Abgaben entrichten. Allerdings 
mussten die Keller der Häuser 
im Herbst sechs Wochen und 
drei Tage für den Wein der Ab-
tei zur Verfügung stehen. 
Alle diese und noch mehr 
Vorschriften und Regelungen 
waren im Hofgerichtsbuch 
niedergelegt, das bei jedem Ge-
ding bereit lag. Die Hofrechte 
wurden oft nachgeschlagen. 
Am Grevenhof war es Brauch, 
das Weistum alle hundert 
Jahre zu erneuern. 1624 und 
1724 war das Hofgerichts-
buch erneuert worden. Unsere 
Dollendorfer Freihöfe sind bis 
heute an ihrer ursprünglichen 

Stelle erhalten geblieben. Ihre 
Gestalt hat sich im Lauf der 
Jahrhunderte verändert, und 
von der einstigen Ausdehnung 
mit Haupthaus, etlichen Ne-
bengebäuden wie Scheunen, 
Stallungen, Mühlen, Kelter-
häusern, Lehnshöfen ist nichts 
mehr zu erkennen.

Ende des Feudalismus 

Das Leben der Bauern war 
mühselig und vielfach von 
Kriegsereignissen überschattet. 
Als Unfreie waren sie oft der 
Willkür ihres Lehnsherrn aus-
geliefert. Dabei waren sie es, am 
untersten Ende der „Lehnspyra-
mide“, die mit ihrer Arbeit die 
Wirtschaft in Gang hielten, für 
Wohlstand ihrer Herren sorg- 
ten und dabei trotzdem für sich 
selbst aufkommen mussten. 
Das Los der Bauern erfuhr eine 
Wende durch die Bauernauf-
stände im 18. Jahrhundert und 
durch den Code Civil, mit dem 
Napoleon endlich der Feudal-
herrschaft und dem Lehns-
wesen ein Ende setzte. n

Nomen est omen: der Turmhof

Dollendorf
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Ihr Recht

Wie kommt der Gläu-
biger an Bankdaten, 
wenn ihm diese un-

bekannt sind? Das Zwangsvoll-
streckungsrecht sieht unter an-
derem vor, dass der zuständige 
Gerichtsvollzieher auf den ent-
sprechenden Antrag des Gläu-
bigers hin Auskünfte bei dem 
Bundeszentralamt für Steuern 
einholt – übrigens auch für Dritt-
konten, über die der Schuldner 
ein Verfügungsrecht hat. Vor- 
aussetzung dafür sowie für wei-
tere Vollstreckungsmaßnahmen 
ist ein Titel wie ein Urteil oder 
ein Vollstreckungsbescheid, der 
entweder vorläufig vollstreckbar 
oder rechtskräftig ist. 

Pflicht zur Auskunft 

Über vorhandene Guthaben er-
hält der Gläubiger keine Aus-
kunft. Dazu muss der Gläubiger 
bei dem Gerichtsvollzieher von 
dem Schuldner die Abnahme 
der Vermögensauskunft be-
antragen – früher hieß dies 
„eidesstattliche Versicherung“. 
Das geht auch ohne vorherigen 
Vollstreckungsversuch. In der 

Vermögensauskunft muss der 
Schuldner über vorhandene 
Guthaben und deren Höhe in-
formieren. Um eine Auszah-
lung von dem betreffenden 
Konto zu erhalten, ist ein Pfän-
dungs- und Überweisungsbe-
schluss erforderlich. Diesen 
beantragt man bei dem für den 
Wohnort des Schuldners zu-
ständigen Amtsgericht. 
Es kann dauern, bis der Antrag 
auf Erlass eines Pfändungs- 
und Überweisungsbeschluss 

erlassen und versandt worden 
ist. Der Gläubiger kann in der 
Zwischenzeit durch den Ge-
richtsvollzieher eine Art Kon-
tensperrung veranlassen.

Gesperrtes Konto 

Dieses Zahlungsverbot ver-
hindert für einen Monat lang 
Zahlungen von dem betroffe- 
nen Konto. Ein Auszahlungs- 
anspruch entsteht dadurch 
nicht. Gibt es noch weitere Gläu- 
biger, sichert das Zahlungs-
verbot zusätzlich den Rang-
platz der Forderung.

Schutz vor Pfändung

Auch wenn das Konto bereits 
gepfändet ist, hat der Schuldner 
die Möglichkeit, dieses in ein 
Pfändungsschutzkonto umzu- 
wandeln oder ein solches 
einzurichten. Die Bank muss 
dies auf entsprechenden An-
trag hin innerhalb von vier 
Banktagen erledigen. Jeder 
Schuldner darf nur ein solches 

Wenn die Zeiten rauer werden, steigt mitunter auch die Zahl der offenen Forderungen. Nach der 
Mahnung droht unter Umständen das Gericht – oder sogar die Zwangsvollstreckung. Dabei ist auch 
das Konto des Schuldners nicht tabu. 

Konflikte mit dem Konto

Von Christof Ankele

geschütztes Konto haben. Ein 
Geldbetrag in Höhe von zur-
zeit 1.500 Euro pro Monat ist 
auf diesem Konto vor Pfän-
dungen geschützt. Der Schutz 
gilt auch rückwirkend zum 
Monatsersten, sofern die Pfän-
dung bereits erfolgt ist, aber 
nicht länger als vier Wochen 
her ist. Ist der Schuldner un-
terhaltspflichtig oder bestehen 
besondere Belastungen, wird 
der Freibetrag entsprechend 
erhöht. Anträge sind bei der 
Bank selbst oder bei dem zu-
ständigen Vollstreckungsge-
richt zu stellen. Verbraucht 
der Schuldner seinen Frei-
betrag nicht in voller Höhe, 
kann er diesen noch zwei wei-
tere Monate „mitnehmen“ und 
dadurch größere Ausgaben tä-
tigen. Versäumt er es jedoch, 
das Geld abzuheben, unterliegt 
es der Pfändung und wird an 
den betreffenden Gläubiger 
ausbezahlt. 

In Vorleistung gehen

Die Kosten der Vollstreckungs-
maßnahmen – soweit sie not-
wendig waren – muss der 
Gläubiger vorfinanzieren. An-
schließend muss der Schuldner 
sie erstatten. Ist der Schuldner 
vermögenslos, hat der Gläu-
biger dem schlechten Geld 
noch gutes hinterhergeworfen. 
Eine bestehende Rechtsschutz-
versicherung bezahlt im Rah-
men eines Verfahrens übli-
cherweise die Kosten von bis 
zu drei Vollstreckungsversu-
chen. n
Rechtsanwalt Christof Ankele

Kanzlei Schmidt & Ankele,
Bad Honnef
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Dieses Große Mausohr überwintert in einem Stollen

Natur Natur

Leben mit Extremen
Sie ist eine echte Superheldin unter den Säugetieren: Sie kann fliegen, orientiert sich im Dunkeln 
durch raffinierte Echoortung und ist eine wahre Energiesparmeisterin in der kalten Jahreszeit – 
das Große Mausohr, die Fledermaus des Jahres 2025.

Fledermausarten sind selten 
und ihr Bestand gilt als be-
droht. Dabei waren viele Arten 
lange Zeit Mitbewohner der 
Menschen: Als „Untermieter“ 
lebten sie vor allem im Dach-
gebälk von Gebäuden. So zählt 
auch das Große Mausohr zu 
den typischen „Dachstuhl- be-
ziehungsweise Kirchen-Fleder-
mäusen“. Teils über Jahrzehnte 
befanden – und befinden sich 
immer noch – Kolonien auf 
den Dachböden alter Gebäude 
wie Bruchstein- und Fachwerk-
häuser, Kirchen, Burgen und 
Schlössern. Bisweilen beziehen 
die Fledertiere auch Scheunen 
und Brücken. 

Mütter unter sich 

In den oft geräumigen und 
warmen Dachstühlen zie-
hen die Weibchen in soge-
nannten „Wochenstuben“ die 

Angeblich heißt das 
Große Mausohr auch  
 „Riesenfledermaus“. Das 

ist aber übertrieben, denn mit 
einer Körperlänge von acht 
Zentimetern und einer Flügel-
spannweite von (immerhin) 40 
Zentimetern sind ihre Maße 
überschaubar und reichen bei 
weitem nicht an jene tropischer 
Flughunde heran, deren Spann-

weite mehr als einen Meter 
beträgt. Dennoch zählt das 
Große Mausohr zu den größ-
ten europäischen Fledermaus-
arten. Sein wissenschaftlicher 
Name lautet Myotis myotis, der 
sich aus den griechischen Na-
men für Maus (mys) und Ohr 
(otos) zusammensetzt und eben 
„Mausohr“ ergibt. Der Mausoh-
ren-Gattung Myotis gehören 

mehr als 100 Arten an. Damit 
sind sie die größte Gruppe und 
weltweit verbreitet.

Häufiger Mitbewohner 

Unser Großes Mausohr kommt 
in Europa und im Nahen Osten 
vor. Einst zählte es zu den häu-
figsten Fledermausarten. Dies 
hat sich aber in den vergange-

nen hundert Jahren gewandelt. 
Wie bei vielen anderen Fleder-
mausarten kam es auch beim 
Großen Mausohr zu starken 
Bestandseinbußen. Zwar hat 
sich die Situation beim Großen 
Mausohr derzeit auf niedrigem 
Niveau stabilisiert – aktuell gilt 
es in Deutschland nicht mehr 
als gefährdet. Doch rund die 
Hälfte der 25 nachgewiesenen 

Jungen auf. Während dieser 
Zeit leben die Männchen als 
Einzelgänger oder in Männ-
chenquartieren mal hier, mal 
dort, an verschiedenen Hang-
plätzen, darunter in alten 
Bäumen, in Gebäuden, hinter 
Fensterläden oder in Nist- 
kästen.

Nackter Start 

Die Wochenstuben können 
aus mehreren hundert Tieren 
bestehen. Dort geht es sehr 
geschäftig, eng und bisweilen 
hektisch zu: Fledermäuse kom-
men nackt auf die Welt und 
bekommen erst nach Wochen 
ihr Fell. Frieren sie, kuscheln 
sie sich zusammen. Fledermäu-
se sind sehr reinliche Tiere und 
wer „austreten muss“, hat sich 
aus dem Knäuel herauszuwin-
den, über seine Artgenossen 
hinweg zu hangeln und sein 

Von Ulrich Sander

Burgen sind beliebte Fledermausquartiere | Bilder: Ulrich G. Sander

Fledermäuse beziehen gern Höhlen und verlassene Stollen

Wir sind Partner von Inhaber: Thomas Steinmann
Linzer Str. 117 | 53604 Bad Honnef

Telefon: 0 22 24 - 33 48 | Fax: 96 16 57
thomas-steinmann@t-online.de

Wir wünschen allen Kunden              einen guten Start für das neue Jahr!
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NaturNatur

„Geschäft“ am Rande zu ver-
richten. Das vollzieht sich mit 
piepsendem Gezeter und unter 
körperlichem Gerangel.

Lauter Einzelkinder!

Meist bringen Fledermausmüt-
ter nur ein Junges zur Welt. 
Wie finden sie es in diesem 
undurchsichtigen Gewühl von 
Tieren nur wieder? Sie folgen 
der vertrauten Stimme, denn 
die Jungtiere stoßen charak-
teristische Verlassenheitslaute 
aus. Dann beschnuppern sich 
die Tiere, ob die Familien-
verhältnisse auch tatsächlich 

Felsnischen als sichere Orte. 
Dort hüllen sie sich in ihre ei-
genen Flügel. Ein gutes Win-
terquartier ist frostfrei und bie-
tet eine hohe Luftfeuchtigkeit.
Nun folgt der entscheidende 
Prozess, um jede Menge Ener-
gie einzusparen und mit dem 
Fettpolster durch den Winter 
zu kommen: eine extreme Ver-
langsamung des Stoffwech-
sels. Die Herzschlagfrequenz 
wird von mehreren hundert 
auf lediglich zehn Schläge 
pro Minute gesenkt. Die bei 
kleinen Warmblütern typische 
schnelle Atmung sinkt zudem 
auf einen bis zwei Atemzüge 

stimmen. Damit ein Muttertier 
genügend Milch für ihr Jun-
ges produzieren kann, muss 
es möglichst jede Nacht auf 
die Jagd gehen. Das hilflose, 
nackte und flugunfähige Junge 
bleibt dabei weitgehend unge-
schützt zurück. Eine kritische 
Phase, denn Kälte, schlechtes 
Wetter oder der Besuch eines 
Marders oder einer Eule können 
schicksalhafte Folgen für den 
geflügelten Nachwuchs haben. 

Bei Regen droht Hunger

Vor allem Regen ist schlechtes 
Wetter für Fledermäuse: Ers- 

pro Stunde! Und schließlich 
sinkt die Körpertemperatur 
von knapp 40 Grad Celsius, 
bis sie das Niveau der Umge-
bungstemperatur oder min-
destens drei Grad Celsius 
erreicht. In diesem Stadium 
wirken die Tiere völlig leb-
los und reagieren nicht mehr 
unmittelbar auf Reize. Bei 
drohender Gefahr können sie 
nicht fliehen – es dauert zu 
lang, den Stoffwechsel und 
die Körperfunktionen wieder 
hochzufahren, und kostet zu-
dem wertvolle Energie. 
Auch aus ganz anderer Sicht 
ist Energie ein Faktor, der 

tens sind bei Regen und Kälte 
kaum Fluginsekten unterwegs, 
von denen sie sich ernähren. 
Zweitens haben die unerschro-
ckenen Nachtflieger bei Regen 
ein massives Orientierungspro-
blem: Die Echoortung funkti-
oniert nicht mehr! Tausende 
Regentropfen reflektieren die 
Ultraschalllaute der Tiere. Ihr 
„akustisches Bild“ wird da-
durch unscharf. 
Bei trockenem Wetter fliegen 
Mausohren zu Wiesen, Hecken 
und Waldrändern, um ihre 
Nahrung zu suchen. Neben 
Spinnen und Hundertfüßern 
erhaschen sie überwiegend Kä-

Fledermäuse betrifft. Da der 
Mensch alte Gebäude saniert, 
abdichtet und energetisch 
dämmt, verlieren die kleinen 
Untermieter oft ihre ange-
stammten Quartiere und ha-
ben Mühe, noch „löchrige“ 
Alternativen zu finden. 

Tod am Rotorblatt 

Zudem erschwert das allgegen-
wärtige Insektensterben das 
Überleben der Fledertiere. Und 
auch der Verkehr beeinträchti-
gt die Tiere durch Lärm, Licht 
und Verlust an Lebens- und 
Nahrungsräumen.

fer. Entsprechend finden sich 
in ihrem Kot meist Käferreste, 
vor allem die derben Flügelde-
cken. Pro Nacht vertilgt eine 
Fledermaus 30 bis 40 Käfer! 
Nach vier Wochen tragen die 
Jungtiere endlich ein Fell und 
beginnen mit den ersten Flug- 
übungen. Auch das ist eine hei- 
kle Phase, denn die Tiere müs-
sen lernen, Echoortung und 
Flugbewegung zu koordinie-
ren, Hindernisse zu umfliegen 
und durch kleine Öffnungen zu 
fliegen oder zu krabbeln, um 
aus dem Quartier zu gelangen. 
Gut, dass ihre Flughäute äu-
ßerst elastisch und die dünnen 
Fingerknochen an ihren Flü-
geln sehr flexibel sind – selbst 
wenn sie mal irgendwo an- 
ecken, verletzen sich die Tiere 
nur selten.

Her mit dem Speck! 

Im Spätsommer und Herbst 
geht es vor allem darum, viel 
und erfolgreich zu jagen, um 
sich einen Winterspeck anzu-
fressen. Denn erstens gibt es 
in der kalten Jahreszeit kaum 
Insekten, und zweitens brau-
chen Fledermäuse viel Ener-
gie, um fliegen zu können. 
Deshalb wird im Winter eisern 
gespart: Mausohren und an-
dere Fledermausarten suchen 
im Spätherbst gerne unterir-
dische Quartiere wie Höhlen, 
stillgelegte Stollen, Keller oder 
Bunker auf. Manchmal dienen 
auch spaltenreiche Mauern und 

Eine weitere Gefahrenquelle 
sind Windkraftanlagen: Fle-
dermäuse können die Bewe-
gung der Rotoren nicht ein-
schätzen und kommen daher 
in nennenswerter Anzahl um. 
Zwar werden zurzeit Rege-
lungstechniken entwickelt und 
erprobt, um das zu verhin-
dern: Nähern sich Tiere ei-
ner Windkraftanlage, soll die 
Leistung beziehungsweise Ro-
torgeschwindigkeit herunter-
gefahren werden. Wie gut das 
funktioniert, bleibt abzuwar-
ten. So oder so werden Fleder-
mäuse stets mit „Energiepro-
blemen“ zu kämpfen haben. n

Eine Gruppe von Großen Mausohren | Bilder: Ulrich G. Sander Große Mausohren fressen bevorzugt Käfer Kirchtürme sind beliebte Fledermausquartiere, vor allem im Sommer

Günter Schorn GmbH
Im Kettelfeld 1 • 53619 Rheinbreitbach

Telefon 0 22 24 / 7 11 47 • www.autohaus-schorn.de
autohaus-schorn@t-online.de • info@schorn.fsoc.de 

n Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
n Service- und Wartungsarbeiten
n Karosseriearbeiten aller Art
n Leasing und Finanzierung
n TÜV und AU Abnahme
n Fachwerkstatt für Elektrik

Leben Sie Ihre Träume
• Handwerk trifft Design

• Maßgeschneiderte Gardinen & Polster
• Kreative Treppen- und Bodenlösungen

• Sonnenschutz
• Liebe zum Detail
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Kaleidoskop Kaleidoskop

Heimatkunde einmal anders
Dicke Bücher wälzen und Besuche im Museum waren gestern: Die Tourismus Siebengebirge GmbH 
in Königswinter empfiehlt zum Thema Heimatkunde schlichtweg Wanderungen. Wie das? 

Konkret empfehlen die 
umtriebigen Königswin-
terer Touristikfachleute 

eine Ergänzung zum Rhein-
steig, einen sogenannten Ste-
lenweg. Auf diesen gekenn-
zeichneten Pfaden findet der 
interessierte Wanderer Metall-
tafeln, die sogenannten Stelen. 
Sie vermitteln profundes Wis-
sen über unsere Region in kul-
tureller, geographischer, histo-
rischer und fachlicher Sicht.

Neue Info-Tafeln

Neu ist ein Wegeabschnitt 
durch die Weinberge der Stadt 
Unkel. Insgesamt 15 verschie-
dene Stelen mit Informations-
tafeln finden sich inzwischen 
am Rheinsteig, dem Zuweg 
durch Unkel-Scheuren und 

in der Innenstadt Unkels. Auf 
der abgebildeten Wanderkarte 
ist der Weg skizziert, der auf 
acht Kilometern und 192 Hö-
henmetern die meisten Tafeln 
ansteuert.

Mögliche Abkürzungen

Möchte man nur die kurze Tour 
mit 6,5 Kilometern und 181 
Höhenmetern nehmen, biegt 
man nach dem Erklimmen der 
Hochebene gleich wieder ab, 
strebt dann dem Aussichts-
punkt „Elsberg“ entgegen und 
kommt so etwas schneller in 
Unkel-Scheuren wieder auf 
den Rheinsteig-Zuweg. Da es 
abseits des Rheinsteigs wei-
tere geologische und kultu-
relle Attraktionen gibt, ist der 
Stelenweg um weitere sieben 

Tafeln ergänzt worden, durch 
eine Kultur- & Geo-Schlei-
fe über Orsberg nach Bruch-
hausen. Schwerpunkte lie- 
gen beim Wein- und Obst-
bau sowie der Geschichte der 

Glück zum Blättern

Die Reihe „Glücksorte“ hat be- 
reits einige Regionen in 
Deutschland beleuchtet, da- 
runter auch Bonn. Ruth und 
Torsten Willitzkat haben für 
einen neuen Band 80 Glücks- 
orte aus dem Siebengebirge 
und Umgebung zusammenge-
tragen. Kein Wunder, dass die 
Auswahl ihnen nicht leicht fiel! 
Mondscheinwiese, Nachtigal- 
lental, Herzbaum und Seufzer-
brücke: rheinkiesel-Leser wer- 
den in dem Bändchen viele 
„alte Bekannte“ entdecken, 
etwa das „Little Britain“ in 
Vettelschoß, Arboretum Park 
Härle in Oberkassel oder An-
gelas Drachenkräutergärtchen 
in Königswinter, aber natür-
lich gibt es auch Unbekanntes. 

Stadt Unkel. Die Tafeln auf 
der Kultur- & Geo-Schleife 
informieren dagegen über ge-
ologische Besonderheiten, alte 
Ton- und Braunkohleabbau- 
flächen sowie geschichtliche 
und kulturelle Themen.

Informationen:

Tourismus Siebengebirge 
GmbH
Drachenfelsstr. 51
Königswinter
Tel. 0 22 23 - 91 77 11
info@siebengebirge.de
www.siebengebirge.de

Ruth und
Torsten Willitzkat:
Glücksorte im
Siebengebirge
Droste Verlag,
15,99 Euro,
ISBN: 978-3770022212

Gewinnen Sie das 
Buch „Glücksorte“!

rheinkiesel verlost fünf Ex-
emplare des Buchs „Glücks- 
orte im Siebengebirge“.

Verraten Sie uns Ihren per-
sönlichen Glücksort im Sie-
bengebirge – zwischen Linz 
und Oberkassel, gern mit 
Foto und ein paar persön-
lichen Zeilen, warum Sie 
diesen Ort so mögen.

Wie haben Sie ihn entdeckt, 
wann besuchen Sie ihn, was 
verbinden Sie mit diesem 
Glücksort? Wir freuen uns 
auf Ihre Geschichten! 

Vergessen Sie bitte Ihre 
Postanschrift nicht. Fügen 
Sie bitte Ihrer Einsendung 
eine formlose Erklärung 
bei, dass Ihr Name, Ihr 
Glücksort und gegebenen-
falls das eingesendete Foto 

im rheinkiesel veröffent-
licht werden dürfen. 

Schicken Sie uns dies bis 
zum 15. Januar per Post an: 
Redaktion rheinkiesel
Stichwort Glücksorte
Im Sand 81
53619 Rheinbreitbach 
oder E-Mail an
redaktion@rheinkiesel.de

Das Los entscheidet darü-
ber, wer gewinnt. Rechts-
weg und Barauszahlung 
schließen wir aus. Die Bü-
cher werden vom Verlag zur 
Verfügung gestellt. 
Viel Glück!

Regionale Produkte
Backwaren der Bäckereien Hamacher und Brinker
Fleisch und Wurstwaren der Metzgerei Berg
alles für den täglichen Bedarf
Kaffee to go / heiße Theke und Cafebereich

Öffnungszeiten: Mo - Fr  07.30 - 13.00 und 14.30 - 18.00 Uhr | Sa 08.00 - 14.00 Uhr

Reinkommen,
Einkaufen und ein 
Schwätzchen halten!
Stegers Dorfladen | Kölner Str. 36
53579 Erpel/Rhein | Tel. 0 26 44 - 800 92 60
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Mittwoch ••• 1.1.
11.00 Uhr Festliche
Neujahrsmatinee
Orgelkonzert mit Stefan Horz.
Eintritt frei 
Kreuzkirche in Bonn

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11.30 bis 16.00 Uhr
Neujahrswanderung
Wanderparadies Sahrbachtal mit 
Danielle Wiesner-von den Driesch
Beitrag: 15 Euro
Treffpunkt: 10.30 Uhr U-Bahn-
parkplatz Ramersdorf (Bildung 
von Fahrgemeinschaften)

18.00 Uhr Neujahrskonzert
Es spielt die Philharmonia Frank-
furt. Eintritt: 27,50 Euro, Tickets: 
www.neissen-events.de 
Stadthalle in Linz 

Donnerstag ••• 2.1.
16.00 Uhr Mystische Raunächte
Woher kommen die traditionellen 
Brauchtümer am Jahresende? 
Eintritt: 5 Euro, Anmeldung:
0 22 24 - 18 30
Parkresidenz Am Spitzenbach 2
in Bad Honnef

20.00 Uhr Taizé-Andacht 
Alte Kirche Oberkassel

Freitag ••• 3.1.
15.30 bis 17.00 Uhr Raunächte – 
Mythos und wahrer Kern
Vortrag über die geheimnisvolle
Zeit zwischen den Jahren von 
Eva-Maria Gerstkamp.
Beitrag: 10 Euro, Anmeldung:
www.vhs-siebengebirge.de 
Mosaik in Oberpleis 

20.00 Uhr BÄÄM –
Das Neujahrs-Special 
Springmaus-Improtheater ohne 
festes Programm, dafür aber mit 
Tempo, Spontaneität und Schlag-
fertigkeit. Jede Vorführung ist 
einzigartig, nicht wiederholbar. 
Eintritt: 30/erm. 24,20 Euro 
Haus der Springmaus in Bonn

Samstag ••• 4.1.
14.00 Uhr Das Bonner Münster 
und seine Weihnachtskrippen
Früher war mehr Lametta? Führung 
mit Regina Schürholt. Veranstalter: 
Katholisches Bildungswerk Bonn.
Eintritt: 5/erm. 2,50 Euro 
Treffpunkt: Haupteingang
Münsterkirche in Bonn

15.00 bis 16.30 Uhr Von Eseln und 
Drachen und andere Geschichten
Führung für Familien
Eintritt und Führung frei,
Anmeldung erforderlich:
0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter 

15.00 Uhr Die Bedeutung des 
Wassers in Religion und Kunst 
Dialogführung mit Susanne
Blöcker und Daniel Post.
Eintritt: 5 Euro zzgl. Museums-
eintritt, Tickets: www.arpmuseum.
ticketfritz.de
Treffpunkt: Foyer an der Kasse 
im Arp Museum im Bahnhof 
Rolandseck

16.00 bis 18.00 Uhr Mit dem 
Nachtwächter durch Bonn
Führung mit vielen Informationen 
über die Aufgaben eines Nacht-
wächters in den gefährlichen Zeiten 
des 17. Jahrhunderts. Veranstalter: 
StattReisen Bonn erleben.
Beitrag: 14/erm. 12 Euro 
Treffpunkt: Rheingasse/
Ecke Brassertufer in Bonn

Sonntag ••• 5.1.
15.00 bis 17.00 Uhr
Weihnachtsbräuche in Bonn
Die Führung zwischen Weihnachts-
duft und Tannengrün informiert 
über die Entstehung von Weih-
nachtsbräuchen. Veranstalter: 

StattReisen Bonn erleben.
Beitrag: 14/erm.12 Euro
Treffpunkt: Vor dem Hauptportal 
der Münsterkirche in Bonn

15.30 Uhr Weihnachtslieder
Konzert mit dem Frauenchor 
Bonn-Sonata unter der Leitung von 
Markus Karas. Eintritt: ab 15 Euro
Münsterkirche in Bonn

16.00 Uhr Aufstieg des Barock: 
Führung durch die Kreuzbergkirche
Veranstalter: Katholisches
Bildungswerk Bonn.
Eintritt: 5/erm. 2,50 Euro 
Treffpunkt an der Kreuzbergkirche 
in Bonn 

18.00 Uhr Der achtzehnte
Geburtstag
Theaterstück in 7 Szenen von 
Cornelia H. Müller. Aufführung der 
Laienspielgruppe Erpel. 
Eintritt frei, Spenden erbeten
Pfarrheim Kirchgasse in Erpel

19.00 Uhr (Rhein)Jazz im Lilo
Kubanischer Jazz mit dem
Yaniel Matos Trio.
Lilo im alten Hallenbad
in Bad Honnef 

Montag ••• 6.1.
16.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde Tablet, Smartphone, 
PC für Senioren
Anmeldung: 01 57 – 71 70 94 75
www.computerundinternet.info
AZK Arbeitnehmer-Zentrum 
Johannes-Albers-Allee 3
in Niederdollendorf

19.00 bis 20.00 Uhr Meditation als 
Quelle der Freude
Anmeldung erbeten:
0 22 44 – 82 101
Büro des Hospizdienstes
Königswinter
Dollendorfer Str. 46 in Oberpleis

Dienstag ••• 7.1.
19.00 Uhr „am 7. um 7“: Der 
Winter will nicht weichen
Konzert mit Tom Daun (Harfe) und 
Stefan Horz (Cembalo).
Eintritt: 10 Euro
Krypta der Kreuzkirche in Bonn

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO 2025
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Ausstellungen und Kunst
    
Achim Kegel‘s Pop Art Gallery | Galerie_2 in Bad Honnef
Dauerausstellung des Malers und Grafikers
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag 14.00 bis 18.00 Uhr

Arp Museum Rolandseck: der die DADA – Unordnung der Geschlechter 
Die große Überblicksschau zeigt Werke von Sophie Taeuber-Arp, Hannah 
Höch, Gabrielle Buffet-Picabia und anderen Künstlerinnen sowie Werke 
ihrer männlichen Kollegen. 
bis 12. Januar 2025

Im Fluss. Eine Geschichte über das Wasser 
Die Ausstellung zeigt mit rund 50 Meisterwerken von 1600 bis heute die 
Geschichte des Wassers. Die besondere Lage des Museums am Rhein und 
die Nähe zur Ahr verdeutlichen das schützenswerte Verhältnis von Mensch 
und Natur. 
bis 27. April 2025

Axel Hütte: Stille Weiten
Axel Hütte zählt mit seinem malerisch anmu-
tenden Werk zu den international bedeutendsten 
Fotografen der Gegenwart. Er ist als ehemaliger 
Schüler von Bernd und Hilla Becher ein wichtiger 
Vertreter der Düsseldorfer Fotoschule. Schwer-
punkt der Ausstellung sind seine großforma-
tigen menschenleeren Aufnahmen. Der Künstler 
beschreibt sie als imaginierte Landschaften.
9. Februar bis 15. Juni 2025

Beethoven-Haus in Bonn 
Dauerausstellung

Beethoven und Kant: Genie – Republik – Freiheit
Sonderausstellung im Rahmen des 14. Internationalen Kant-Kongresses. 
Die Ausstellung befasst sich in Zusammenarbeit mit dem Institut für Phi-
losophie der Universität Bonn mit den Parallelen im Denken und Schaffen 
Beethovens und Kants.
bis 6. Januar 2025

Bundeskunsthalle in Bonn | Tanzwelten 
bis 25. Februar 2025

Deutsches Museum in Bonn | Mission KI 
Täglich außer montags geöffnet von 10.00 bis 17.00 Uhr, samstags ab 
12.00 Uhr
Dauerausstellung 

Haus der Geschichte in Bonn | Nach Hitler: Die deutsche Auseinander-
setzung mit dem Nationalsozialismus
Zwischen Verdrängung und Beschäftigung, Betroffenheit und Gleichgültig-
keit. Anmeldung erforderlich: www.hdg.de/haus-der-geschichte
bis 26. Januar 2026

Hinweis: Dauerausstellung „Unsere Geschichte – Deutschland seit 1945“ 
wegen Umbau geschlossen!

Haus der Theatergemeinde Bonner Talweg 10 Bonn | 
Viktoria Salma – „Unterm Eis“ 
Das Schmelzen der Gletscher und Eisschichten der Erde legt manchmal 
interessante Funde frei. Was wäre, wenn auf diese Weise ein uraltes my-
thologisches Wesen freigesetzt würde? Viktoria Salma dokumentiert dieses 
Szenario mit Zeichnungen veränderter Tiere, abstrakten Darstellungen und 
Polaroidaufnahmen.
bis 24. Januar 2025 
montags bis freitags von 9.00 bis 13.00 Uhr (an Feiertagen geschlossen)
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Depressionen
bewältigen

Neue Gruppe für Frauen mit 
Antriebslosigkeit, gedrückter 
Stimmung, Interessenver-
lust, Schlafstörungen und 
anderem. Hier können 
Erfahrungen ausgetauscht, 
Ursachen erkannt und 
Techniken zur Bewältigung 
erlernt werden. 
Gebühr: für den 
gesamten Kurs 90 Euro.
Termine: 7., 14., 21., 28. 
Januar, 4. und 11. Februar 
jeweils von 17.30 bis 19.30 
Uhr. Anmeldung erforderlich: 
0 22 24 - 10 548
Frauenzentrum Hauptstr. 
20a in Bad Honnef
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20.00 Uhr Distel – 
gut im Abgang
Das Berliner Kabarett-Theater Distel 
bringt den Distel-Jahresrückblick 
2024.
Eintritt: ab 27,70/erm. 21,90 Euro 
Haus der Springmaus in Bonn

Mittwoch ••• 8.1.
16.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde Tablet,
Smartphone, PC für Senioren
Anmeldung: 0 22 44 - 31 40
www.computerundinternet.info
Internetcafé der
Katholischen Kirche
Am Kirchplatz 15 in Thomasberg

17.30 Uhr Spezialitätenabend 
Camembert im Brioche
gebacken, dazu Preiselbeeren.
Beitrag: 21,50 Euro,
Anmeldung: 0 22 24 - 18 30
Parkresidenz
Am Spitzenbach 2 in Bad Honnef

19.00 bis 21.00 Uhr
Thema „Stars und Helden“
Das Philosophische Café mit
Markus Melchers. 
Beitrag: 9 Euro, Anmeldung
erbeten: info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn

19.30 bis 21.30 Uhr
LiteraturSofa Linz
Lesen, hören, empfehlen:
Bücher besprechen und auf
Wunsch austauschen. 
Mittelstr. 22 (1. Etage/Aufzug)
in Linz

20.00 Uhr Gesellschaft
wandelt sich
Vortrag und Diskussion mit
Jörgen Klußmann
Friedensstr. 29 in Dollendorf

Donnerstag ••• 9.1.
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen
Je 30-minütige Termine,
Spenden erbeten, Anmeldung:
0 22 24 - 10 548
Frauenzentrum Hauptstr. 20a
in Bad Honnef

16.30 bis 18.30 Uhr
Art & Eat: Siegburg
Führung durch Siegburg.
Veranstalter: Theatergemeinde 
Bonn. Nach der Tour gemeinsames 
Essen möglich.
Beitrag (inkl. Essen): 57 Euro, An-
meldung erforderlich:
info@tg-bonn.de
Treffpunkt in Siegburg
wird bekanntgegeben

20.00 Uhr Boomerland
Kabarett. Lars Reichow will der Boo-
mer-Generation ein Denkmal setzen 
und eine Brücke bauen zu den 
Millennials und der Generation Z. 
Eintritt: ab 27,70/erm. 21,90 Euro 
Haus der Springmaus in Bonn

Freitag ••• 10.1.
ab 14.00 Uhr Steinofenbrot aus 
dem Königswinterer Ofen
Vorbestellung für maximal zwei 
Brote möglich: 0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

17.00 bis 18.30 Uhr Tanzen 
für Menschen in Verlust- und 
Trauersituationen und pflegende 
Angehörige
Veranstalter: Ökumenischer
Hospizdienst Königswinter
Eintritt frei, Anmeldung:
0 22 24 - 89 132
Evangelische Kirche in Oberpleis

20.00 Sehr erfreut!
Die Comedy-Tour. 
Ingolf Lück seziert eine Welt, die 
sich so schnell dreht, und geht 
drängenden Fragen nach wie: Wie-
so gib es am Ende von Rolltreppen 
keine Falltüren?
Eintritt: ab 28,80/erm. 23,10 Euro 
Haus der Springmaus in Bonn

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO

Ausstellungen und Kunst

Haus Schlesien in Heisterbacherrott | Schlesische Erinnerungsorte 
Acht Themen-Häuser laden zum Ausstellungsrundgang ein. Rund 300 
Exponate erwarten die Gäste. 
Dauerausstellung

Aufbruch – Umbruch – 
Durchbruch: Schlesiens 
Rückkehr in die Mitte 
Europas
Die Versöhnungsmesse 
in Kreisau jährte sich im 
November zum 35. Mal 
und war der Anlass für die 
Sonderausstellung, die sich 
dem Umbruch von 1989 
widmet und dessen Vorge-
schichte sowie Auswirkungen auf die deutsch-polnischen Beziehungen 
und die Entwicklungen in Schlesien thematisiert. Die zweisprachige 
Wanderausstellung nimmt die Zeit zwischen 1980 und dem polnischen 
EU-Beitritt 2004 in den Blick. Anmeldung: 0 22 44 - 88 62 31 erbeten.
bis April 2025

Realität und Reflexion – Werke des Malers Erhard Hain
bis 31. August 2025

Kunstmuseum Bonn | Raum für Demokratie 
Anlässlich des 75. Jubiläums des Grundgesetzes widmet das Kunstmu-
seum dem Thema Demokratie einen eigenen Sammlungsraum. Er soll 
Ausstellungsraum für Kunstwerke der vergangenen 75 Jahre und Werk-
statt zugleich sein. Es gibt regelmäßig Workshops. Textimpulse sollen 
zum Schreiben, Lesen und zu Gesprächen anregen. 
bis 12. Januar 2025

Ausgezeichnet #8 - Stipendiaten der Stiftung Kunstfonds: Simon 
Peffel
Partizipative Performance: Simon Peffel sammelt im Stadtgebiet Bonn 
Erfahrungen und überträgt sie multimedial über VR-Brillen und Bild-
schirme in eine Museumspräsentation.
bis 9. Februar 2025

Zwischenspiel 2025
Zum fünften Mal lud das Kunstmuseum Bonn die Bonner Bürger ein, 
sich mit ihren Projektideen ins Programm des Museums einzubringen. 
Die Ergebnisse sind im Rahmen der Ausstellung zu sehen. 
18. Februar bis 6. April 2025

Lauren Lee McCarthy: Anyone home? 
Ausstellung der ersten Preisträgerin des Human AI Art Award. Der 
Preis ist eine gemeinsame Initiative des Kunstmuseums Bonn und der 
Deutschen Telekom. McCarthy beobachtete freiwillige Teilnehmer eine 
Woche lang über ein Netzwerk von ferngesteuerten Kameras, Mikro-
fonen, Lautsprechern und machte daraus ein Dokumentarvideo für den 
Human AI Art Space. 
bis 19. Januar 2025

LVR-Landesmuseum Bonn | Music! Feel the Beat 
Das LVR-LandesMuseum Bonn zeigt eine große Mitmachausstellung: 
Die interaktiven Exponate rücken das Erleben von Musik in den Mittel-
punkt und zeigen, wie Musik unsere Körper und Emotionen beeinflusst. 
18 musikalische Mitmachstationen laden zum Hören und Experimentie-
ren ein – vom Drum Battle über die Komposition von Popsongs bis zum 
Carpool Karaoke. 
bis 27. April 2025 
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GIB DIR STOFF.

• Dekorieren  • Polstern  • Teppich
• Sonnen- und Insektenschutz
• Möbel  • Tapeten  • Accessoires

Königswinterer Str. 693
53227 Bonn
02 28 - 44 39 93

Kölner Str. 139
53840 Troisdorf

0 22 41 - 7 57 21www.KruegerRaum.de
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Samstag ••• 11.1.
11.30 bis 13.00 Uhr
Der entschleunigte Blick
Dialogführung mit Judith Graefe 
und Olaf Mextorf. 
Eintritt: 16,50 Euro zzgl.
Museumseintritt,
Anmeldung erforderlich:
www.der-entschleunigte-blick.de/
veranstaltungen
Treffpunkt: Foyer an der Kasse 
im Arp Museum im Bahnhof 
Rolandseck

14.00 bis 16.00 Uhr
Briten in Bonn
Gäste aus dem Vereinigten 
Königreich gaben immer wieder 
Anlass zu allerlei Geschichten, ob 
die Queen, Künstler, Soldaten oder 
Studenten. Veranstalter: StattReisen 
Bonn erleben.
Beitrag: 12/erm.10 Euro
Treffpunkt: Vor dem Sternhotel 
am Markt in Bonn

18.00 Uhr Neujahrskonzert 2025
Claudia Hirschfeld spielt mit ihrem 
Wersi Open Art Orchester, dem 
kleinsten Orchester der Welt,
Walzer und Polkas der Strauß-
Familie, Ouvertüren und andere 
semi-klassische Highlights.
Eintritt: 20 Euro,
Tickets: 0 29 38 - 80 55 10
Weinhaus Steinbach
in Bad Honnef

Sonntag ••• 12.1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
11.00 Uhr Oberkasseler Matinee
Konzert mit Michael Diehl und 
seinem Zehn-Finger-Orchester.
Eintritt frei, Spenden erbeten
Altes Rathaus in Oberkassel

11.00 bis 12.30 Uhr
Dada wird euch ähneln
Lesung mit Nora Gomringer
zum Neujahrsempfang des

Arp Museums. 
Eintritt frei bis 14.00 Uhr
Arp Museum im
Bahnhof Rolandseck

11.00 bis 13.00 Uh
Geheimnisvolles Bonn
Tour zu den Geheimnissen
der Stadt. Veranstalter:
StattReisen Bonn erleben.
Beitrag: 12/erm.10 Euro
Treffpunkt: Vor der Oper
Am Boeselagerhof in Bonn

13.15 bis 19.15 Uhr
Gaetano Donizetti:
Prima la Mamma
Opernfahrt zum Theater
Duisburg. Veranstalter:
Theatergemeinde Bonn.
Beitrag: 94 Euro (Busfahrt, Karte) 
Anmeldung erforderlich:
info@tg-bonn.de
Treffpunkt in Bonn
wird bekanntgegeben

18.00 Uhr Freiheit
Liederabend mit Günther
Groissböck (Bass) und
Julius Drake (Klavier) 
Eintritt: 39 Euro
Beethovenhaus in Bonn

18.00 Uhr Musik an der Krippe
Konzert mit dem Kammerchor Pae-
da Vocale unter der Leitung
von Wolfram Kuster.
Eintritt frei 
Heilandkirche in Bad Godesberg

Montag ••• 13.1.
19.00 bis 20.00 Uhr Meditation
als Quelle der Freude
Anmeldung erbeten:
0 22 44 – 82 101
Büro des Hospizdienstes
Königswinter
Dollendorfer Str. 46 in Oberpleis

Dienstag ••• 14.1.
18.30 Uhr Neujahrskonzert 
Das Quartett Conzertino entführt 
in die Welt der Wiener Klassik.
Eintritt: 25 Euro, Anmeldung:
0 22 24 - 18 30
Parkresidenz Am Spitzenbach 2
in Bad Honnef

20.00 Uhr Ich entschuldige
mich im Voraus!
Comedy. Pam Pengco nimmt
kein Blatt vor den Mund. 
Eintritt: 29,90 Euro 
Pantheon in Beuel

Mittwoch ••• 15.1.
ab 15.30 Uhr
Mittwochscafé: Bingo
Jeder kann mitspielen.
Haus Heisterbach/Kloster
in Heisterbacherrott 

16.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde Tablet,
Smartphone, PC für Senioren
Anmeldung: 0 22 44 – 90 09 01
www.computerundinternet.info
Rathaus Oberpleis
Raum Cleethorpes
Dollendorfer Str. 39 Oberpleis

18.00 Uhr Gesprächsrunde
für Frauen 
Veranstalter: Emma-Club Bonn/
Siebengebirge
AWO-Treff Hauptstr. 109
in Niederdollendorf

19.30 Uhr Andino: ScheinSpiele
Zauberphilosophie mit
Andreas Michel (Andino).
Veranstalter:
Theatergemeinde Bonn.
Beitrag: 19 Euro, Anmeldung
erbeten: info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn

Donnerstag ••• 16.1.
14.30 bis 15.15 Uhr
Flucht aus Schlesien 
Öffentlicher Vortrag und Führung 
über die Flucht von Millionen
Menschen Anfang 1945.
Eintritt: 3 Euro,
Anmeldung: 0 22 44 - 88 62 31 
Haus Schlesien
in Heisterbacherrott

18.30 Uhr Am Rande des Ruhms – 
ungeschriebene Theaterbiografien
Vortrag und Lesung mit Catrin 
Möderler zur Lebensgeschichte von 
Mila Roeder und ihrer Familie, die 
im Mausoleum in Bad Honnef ihre 
letzte Ruhe gefunden haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eintritt frei, Spenden erbeten
Foyer des Rathauses
in Bad Honnef

20.00 Uhr Mathias Tretter –
Souverän
Kabarett. Tretter geht der Frage 
nach, wer genau eigentlich der 
Souverän ist...
Eintritt: ab 25,40/erm. 19,60 Euro 
Haus der Springmaus in Bonn

20.00 Uhr In den fernsten Fernen 
Dota trägt Texte von
Mascha Kaléko vor (mit Band). 
Eintritt: 33,60/erm. 21 Euro 
Pantheon in Beuel 
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Rheinallee 8 in Königswinter (ehemaliges Sealife) |
Künstlergruppe ART Azzurri: Orte des Alltags – das Besondere im 
Gewöhnlichen
Teilnehmende Künstlerinnen und Künstler der Ausstellung: Kirsten 
Abersfelder, Monique Jacquemin, Jurek Jarczyk, Ingeborg Mack, Clau-
dia Marx, Marion Reimann-Bender und Monika Trauner
Vernissage: Sonntag, 19. Januar um 15.00 Uhr mit Singer & Songwriter 
Maik Iser und Pianist Max Freytag
Finissage: Sonntag, 16. Februar um 15.00 Uhr mit Ran Mo am Klavier
Veranstaltungen im Rahmen der Ausstellung:
Chanson-Abend am 22. Januar um 18.30 Uhr mit den „Musicsisters“, 
Eintritt frei
Musical “The Adams Family” am 25. Januar um 18.30 Uhr vom
MT BonnerMusikTheater am Rhein e. V. und der Tanzgruppe Tip Toes, 
Eintritt frei
19. Januar bis 16. Februar 2025
Öffnungszeiten: freitags bis sonntags jeweils von 14 bis 18 Uhr
Eintritt frei

Siebengebirgsmuseum Königswinter | Too Beautiful! Der englische 
Blick auf den Rhein 
bis 9. März 2025

Sonderausstellung „Zwischen Wingert und Busch“ - Historische 
Landnutzungen rund um den Weinbau
Die Ausstellung widmet sich der breiten Kulturlandschaft rund um den 
Weinbau. 
bis 5. Januar 2025 

Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus in Rhöndorf |
Ausstellung „Konrad Adenauer 1876 - 1967. Rheinländer -
Deutscher - Europäer“ 
Ausstellung im Wohnhaus von Konrad Adenauer, die den Bogen über 
fünf Epochen deutscher Geschichte vom Kaiserreich über die Weimarer 
Republik und den Nationalsozialismus bis hin in die Besatzungs- und 
Nachkriegszeit und die Ära der jungen Bundesrepublik Deutschland 
spannt. Auch der Garten kann besichtigt werden.
Ausstellung und Garten sind im Rahmen von Führungen zu besichtigen. 
Geöffnet von Oktober bis April: dienstags bis sonntags von 10.00 bis 
16.30 Uhr
Öffentliche Führungen durch Garten und Wohnhaus um 11.00 Uhr, 
13.00 Uhr, 14.00 Uhr und 15.00 Uhr, Anmeldung erforderlich: 0 22 24 
- 92 12 34

Willy-Brandt-Forum in Unkel 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr
Dauerausstellung
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Mama. Fitness.
Outdoor   
Sportlich-angemessen, 
beckenbodenkräftigend 
trainieren und an der fri-
schen Luft bewegen? In der 
Schwangerschaft und nach 
der Geburt mit Gleichge-
sinnten und unter Anleitung. 
Kompaktkurs des TuS Ober-
pleis, erstattungsfähig bei der 
Krankenkasse.
Ab 8. Januar (8 Einheiten), 
dienstags von 18.30
bis 19.30 Uhr.
Infos: a.riegel-schmidtt@
tus05-oberpleis.de 
Im Krahfeld neben der 
Grundschule in Oberpleis 
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Freitag ••• 17.1.
18.00 bis 20.30 Uhr Brauereien 
und Bierkultur in Bonn
Geschichte der Bonner Brauereien 
und Bierhäuser. Führung. Veranstal-
ter: StattReisen Bonn erleben.
Beitrag: 14/erm.12 Euro
Treffpunkt: Am Hauptportal
der Münsterkirche in Bonn

19.00 Uhr Keltischer
Literaturabend mit Musik 
weitere Hinweise
s. Redaktionstipp auf S. 23
Kunstforum Palastweiher
Winzerstr. 7 in Königswinter 

19.00 Uhr 12. Festliche Operngala 
Gala für die Deutsche
Aids-Stiftung
Eintritt: ab 96,50 Euro 
Opernhaus in Bonn

Samstag ••• 18.1.
11.30 Uhr Der Rhein –  
Bilder vom Strom und
Fluss des Lebens 
Museumsbesuch mit Führung
im August Macke Haus. 
Beitrag: 24 Euro (Begleitung, 
Führung, Eintritt, eigene Anreise), 
Anmeldung erforderlich:
info@tg-bonn.de 
August Macke Haus in Bonn 

18.00 Uhr Klavierabend
Es spielt Menachem Har-Zahav.
Eintritt: 25 Euro 
Klavierhaus Klavins in Beuel 

18.00 Uhr Festliche Bläsermusik
Konzert unter der Leitung von 
Christian Frommelt.

Eintritt frei
Erlöserkirche in Bad Godesberg

18.15 Uhr Orgelkonzert
Es spielt Miguel Prestia.
Eintritt frei 
Schlosskirche in Bonn

19.00 Uhr Im Lichte von …
... St. Johann Baptist Bad Honnef
Taschenlampenführung
Eintritt frei 
Treffpunkt: Nordseite an den
Priestergräbern von St. Johann 
Baptist in Bad Honnef

20.00 Uhr Kammerkonzert
mit Klarinette, Violine und Klavier 
Eintritt: ab 39 Euro 
Beethovenhaus in Bonn

Sonntag ••• 19.1.
11.00 Uhr Neujahrskonzert
Es spielt die Junge Philharmonie 
Köln. Weitere Hinweise siehe 
Redaktionstipp S. 25
Kurhaus in Bad Honnef

15.00 bis 17.00 Uhr
Café für Trauernde 
Ort der Begegnung und
Möglichkeit für Gespräche unter
Trauernden bei Kaffee und Kuchen.
Anmeldung erbeten:
0 22 44 - 87 74 73
Büro des Hospizdienstes
Königswinter Dollendorfer Str. 46 
in Oberpleis

15.30 Uhr Doppelkirche
St. Maria und Clemens
Führung mit Martin Vollberg.
Veranstalter: Katholisches Bildungs-

werk Bonn.
Eintritt: 5/erm. 2,50 Euro 
St. Maria und Clemens
in Schwarzrheindorf

16.00 Uhr Bach um vier:
Aus Alt mach Neu
Kantaten von Johann Sebastian 
Bach, aufgeführt von Solisten und 
der Capella Augustina.
Eintritt: 22 Euro,
Tickets: 02 21 - 28 01
Schlosskirche Schloßstr. 2 in Brühl

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
17.00 Uhr Im Feuersturm der 
Reben - Junges Forum Klassik
Eine Reise in die Musikwelt Öster-
reichs mit Studenten der Hochschu-
le für Musik und Tanz Köln unter 
der Leitung von Brigitte Lindner. 
Veranstalter: Förderkreis Obere Burg 
Rheinbreitbach. Eintritt: 20 Euro,
Vvk: 0 22 24 – 35 56
Obere Burg in Rheinbreitbach

18.00 Uhr Jugendgottesdienst 
Gottesdienst mit den Konfirmanden 
und dem Jugendchor der Gemeinde, 
mit Flügel, Percussion und Licht- 
installation unter der Leitung von 
Stefanie Ingenhaag. 
Evangelische Kirche in Dollendorf 

18.00 bis 20.00 Uhr Hexen,
Spuk und Mordgeschichten
Führung durch die dunklen Gassen 
der Stadt Bonn. Fantasie und Wirk-
lichkeit. Veranstalter: StattReisen 
Bonn erleben.
Beitrag: 12/erm. 10 Euro 
Treffpunkt: Am Hauptportal der 
Münsterkirche in Bonn

18.00 Uhr Lessons and Carols
Konzert mit dem Kammerchor 
Rhein-Vocal unter der Leitung von 
Julian Hollung.
Eintritt frei 
Heilandkirche in Bad Godesberg

19.00 Uhr Konzert mit
Gambe und Cembalo
Es spielen Liam Byrne (Gambe)
und Elina Albach (Cembalo). 
Eintritt frei 
Evangelische Kirche in Oberwinter

Montag ••• 20.1.
16.00 bis 17.30 Uhr
Sprechstunde Tablet,
Smartphone, PC für Senioren
Anmeldung: 01 57 - 71 70 94 75
www.computerundinternet.info
Haus Bachem Sitzungssaal 2. OG 
Drachenfelsstr. 4 in Königswinter

19.00 bis 20.00 Uhr Meditation
als Quelle der Freude
Anmeldung erbeten:

0 22 44 – 82 101
Büro des Hospizdienstes
Königswinter
Dollendorfer Str. 46 in Oberpleis

Dienstag ••• 21.1.
18.00 Uhr Deadline
für den Journalismus? 
Wie wir es schaffen, nicht zur 
Desinformationsgesellschaft zu wer-
den. Lesung mit Frank Überall. 
Eintritt frei, Anmeldung erbeten: 
forum-unkel@willy-brandt.de
Willy-Brandt-Forum in Unkel

19.30 Uhr Liebe und
andere Heimlichkeiten 
Lesung mit Michaela Küpper. 
Veranstalter: KÖB St. Marien
Eintritt frei, Spenden willkommen
Pfarrsaal St. Marien in Rhöndorf

Mittwoch ••• 22.1.
15.00 bis 18.00 Uhr
Diagnose Adipositas
Aktionsnachmittag in der Sieg Reha 
mit medizinischer Beratung, Infor-
mationen und Mitmachaktionen. 
Sieg Reha Mittelstr. 49-51
in Hennef

ab 15.30 Uhr
Mittwochscafé: Häkeltreff
Auch für Anfänger. Eintritt frei.
Haus Heisterbach/Kloster
in Heisterbacherrott 

19.30 Uhr Ödon von Horvath: 
Jugend ohne Gott
Literarischer Salon mit
Barbara Teuber.
Beitrag: 19 Euro, Anmeldung
erbeten: info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn

20.00 Uhr Lukas Wandke: Lachen
Comedy. Lust auf Lachkrämpfe? 
Lukas Wandke hat Bock auf
echten Stand-up und maximale 
Unterhaltung!
Eintritt: 21,90/erm. 16,20 Euro 
Haus der Springmaus in Bonn

Donnerstag ••• 23.1.
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen
Je 30-minütige Termine,
Spenden erbeten,
Anmeldung: 0 22 24 - 10 548
Frauenzentrum Hauptstr. 20a
in Bad Honnef

11.00 Uhr Hörgenuss
beim Fernsehen
Moderne Hörsysteme und
TV-Assistenzsysteme für per-
sönliche Hörbedürfnisse werden 
vorgestellt.
Becker Hörakustik
Rheinstr. 7 in Linz

Freitag ••• 24.1.
ab 14.00 Uhr Steinofenbrot aus 
dem Königswinterer Ofen
Vorbestellung für maximal zwei 
Brote möglich: 0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

19.30 Uhr Invincible Summer
Jazzkonzert.
CD-Release-Tour mit Stephanie 
Troscheit (Klavier), Fritz Roppel 
(Kontrabass), Stephan Schneider 
(Schlagzeug), featuring Michael 
Heupel (Querflöte)
Lilo im alten Hallenbad
in Bad Honnef
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Kosmetik - & Fußpfl egestudio
Jutta Schmidt

Hauptstraße 439 | Königswinter
Telefon 0 22 23 - 2 87 76

Dienstag bis Freitag
9.00 - 18.00 Uhr

Kosmetik
Fußpflege

Jutta Schmidt

&

Hauptstraße 29 b • 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 - 1 87 98 30

www.geniesserpfade.com
Mo - Fr 10.00 - 18.30 Uhr • Sa 10.00 - 14.00 Uhr

Dipps, Chutneys,Saucen und Senfe in 
großer Auswahl: z.B.

Mango Chili Sauce  Glas   6,50 €
Röstzwiebel Balsamico Sauce Glas  6,90 €

Birnen Chutney Glas 6,50 €
Pfl aumen Chutney Glas 6,50 €

Aioli Dipp Glas 6,90 €
Patatas Bravas Dipp Glas 6,90 €

Knoblauchsenf Glas 4,95 €
Kräutersenf  Glas 4,95 €

Weiß- & Rotweine, Sekt, Prosecci
und Champagner in großer Vielfalt.

Genießerpfade wünscht Ihnen eine 
schöne Silvesterfeier und ein gesundes 

Jahr 2025!

Leckereien fürLeckereien für
Raclette oder FondueRaclette oder Fondue

Königswinter

Keltischer Literaturabend mit Musik
Das Studienhaus für Keltische Sprachen und Kulturen und der Ver-
ein Literatur im Siebengebirge LiS laden ein zu einer Lesung mit 
Musik. Vorgestellt wird der Steampunk-Roman „Der Leuchtturm an 
der Schwelle der Zeit“ von Natasha Pulley (Original: The Kingdoms, 
2021), der teilweise auf den Flannan Inseln spielt, die den Äußeren 
Hebriden vorgelagert sind.

Dies ist der Auftakt einer neuen Reihe von literarischen Abenden 
mit Bezug zu den Kelten, die in loser Abfolge geplant sind.

Der Eintritt ist frei, es wird um Anmeldung gebeten bis 14. Januar 
an: eolas@sksk.de 

17. Januar um 19.00 Uhr im Studienhaus für Keltische Sprachen 
und Kulturen e. V.
Kunstforum Palastweiher Winzerstr. 7 in Königswinter
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Abitur 2025  
Vorbereitungskurse für 
Grund- und Leistungskurse. 
Grundkurs Mathematik: 
Analysis:
4. bis 6. Januar
Geometrie:
18. und 19. Januar,
Stochastik:
1. und 2. Februar
Leistungskurs Mathematik:
Analysis:
10. bis 12. Januar
Geometrie:
25. und 26. Januar
Stochastik: 8. und 9. Februar

Informationen:
info@bonler.de oder
www.bonler.de
Standorte in Oberkassel, 
Küdinghoven und Remagen



2524 01 + 02 | 2025 01 + 02 | 2025

Bad Honnef

Mit Elan ins neue Jahr 
Junge musikalische Profis gestalten wie auch in den Jahren zuvor 
ein Neujahrskonzert im schmucken Jugendstilsaal des Kurhauses 
von Bad Honnef: Das Neujahrskonzert 2025 der Jungen Philhar-
monie Köln. Neben Meisterwerken von Carl Maria von Weber und 
Niccoló Paganini lassen die jungen Virtuosen auch Walzer von Jo-
hann Strauss jr., unter anderem die Ouvertüre zur „Fledermaus“, die 
Champagner-Polka und die Carmen-Fantasie von Pablo de Sarasate 
erklingen. Seit vielen Jahren präsentiert Dirigent Volker Hartung 
seinem Publikum ernsthafte, heitere und zugleich besinnliche Pro-
gramme aus dem reichen Repertoire der populären Klassik. 

Vvk:
Buchhandlung Werber, Hauptstraße 40,
Bad Honnef, Tel. 0 22 24 - 26 01
Engel & Völkers, Hauptstraße 29, Bad Honnef 
Kulturcafé Eselstall, Drachenfelsstr. 14,
Königswinter, Tel. 0 22 23 - 7 00 98 28
Buchhandlung Seidel & Millinger, Dollendorfer Str. 28,
Königswinter-Oberpleis, Tel. 0 22 44 - 8 11 89

Tageskasse:
Eine Stunde vor Konzertbeginn im Kurhaus Bad Honnef
Eintritt: 19 bis 49 Euro, Kinder bis 12 Jahre in Begleitung eines 
vollzahlenden Erwachsenen frei.

Sonntag, 19. Januar um 11.00 Uhr
Kurhaus, Hauptstraße 28 in Bad Honnef

| Bild: Kölner Philharmonie
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20.30 Uhr Johannes Brahms:
3. Sinfonie
Konzert mit dem Uni-Orchester 
Camerata Musicale unter der
Leitung von Martin Kirchharz.
Eintritt frei
Aula der Universität zu Bonn

Samstag ••• 25.1.
19.30 Uhr Französisch-Kölsches 
Mitsingkonzert
Bekannte französische Chansons 
und Pop-Hits gemischt mit jungen 

und alten kölschen Hits zum Mit-
singen mit Friedhelm Krebs.
Eintritt: 18 Euro, Anmeldung: 
www.dein-phonzimmer.de
Alte Paketpost
Mülheimer Str. 15 in Bad Honnef

20.30 Uhr Johannes Brahms:
3. Sinfonie
weitere Hinweise s. 24. Januar 
Aula der Universität zu Bonn

Sonntag ••• 26.1. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11.00 Uhr Classic zu Gast
bei Coppeneur: Konzert des
Trios Chorda Giocosa
Es spielen Alban Pengili (Violine), 
Jacqes Neureuter (Cello) und
Peter Ansorge (Gitarre). 
Eintritt: 30 Euro
(inkl. Begrüßungssekt). 
Anschl. Gelegenheit zum
gemeinsamen Mittagessen
Beitrag: 35 Euro
inkl. Tischgetränke,
Anmeldung zum Essen zwingend 
erforderlich: www.coppeneur.de
Confiserie Coppeneur
et Compagnon GmbH
Gewerbepark Dachsberg 1
in Bad Honnef

11.00 bis 12.00 Uhr
Das Siebengebirgsmuseum 
Landschaft, Geschichte,
Rheinromantik. Führung
durch die Dauerausstellung.
Eintritt: 7/erm. 5,50 Euro
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

 
 
 
 
 
 
 
 

11.00 bis 12.00 Uhr Uhr
Papa Mozarts Schlittenfahrt –
Kinderkonzert 2
Leopold Mozarts Musikalische 
Schlittenfahrt mit Alois Reinhardt 
(Sprecher) und dem Beethoven Or-
chester Bonn unter der Leitung von 
Daniel Johannes Mayr für Kinder 
von fünf bis sieben Jahren
Tickets: 02 28 - 77 80 08
Schauspielhaus in Bad Godesberg

11.00 bis 13.30 Uhr
Bonn in der NS-Zeit
Stadtrundgang auf den Spuren der 
Schrecken der NS-Zeit.
Veranstalter StattReisen Bonn 
erleben.
Beitrag: 14/erm. 12 Euro 
Treffpunkt: Mahnmal auf dem 
Kaiserplatz in Bonn

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
15.30 Uhr 166. Bonner Meister-
konzerte: Klassische Gitarre
Cassie Martin spielt Werke von 
Henry Purcell u. a. 
Eintritt: 22/erm. 15 Euro
Auditorium des Kunstmuseums
in Bonn 

16.00 Uhr Anton Bruckner:
4. Sinfonie 
Konzert mit dem Orchester
des Collegium Musicum unter
der Leitung von Yoorina Bae.
Eintritt frei 
Aula der Universität zu Bonn

18.00 Uhr Klavierabend
Es spielt Julius Asal.
Eintritt: 25 Euro 
Beethovenhaus in Bonn

Montag ••• 27.1.
19.00 bis 20.00 Uhr
Meditation als Quelle der Freude
Anmeldung erbeten:
0 22 44 – 82 101
Büro des Hospizdienstes
Königswinter
Dollendorfer Str. 46 
in Oberpleis

20.30 Uhr Anton Bruckner:
4. Sinfonie 
weitere Hinweise s. 26. Januar 
Aula der Universität zu Bonn

Dienstag ••• 28.1.
20.00 Uhr Statt wesentlich 
die Welt bewegt, hab ich
wohl nur das Meer gepflügt
Ein Rigorosum sondershausen. 
Kabarett mit 
Jochen Malmsheimer. 
Eintritt: 33,60/erm. 21 Euro 
Pantheon in Beuel 

2025
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Mittwoch ••• 29.1.
18.00 bis 19.00 Uhr Kostprobe: 
The Glories of the Rhine 
Das Mittelrheintal in frühen
englischen Reiseführern und
Reisetagebüchern.
Eintritt: 7 Euro/erm. 5,50 Euro (inkl. 
ein Glas hiesigen Weins)
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

18.00 Uhr Gesprächsrunde
für Frauen 
Veranstalter: Emma-Club Bonn/
Siebengebirge
AWO-Treff Hauptstr. 109
in Niederdollendorf

19.30 Uhr 47. Bonner Rudelsingen
Mitsingkonzert mit David
Rauterberg (Gitarre) und
Matthias Schneider (Klavier):
Schlager, Evergreens, Pop und Rock. 
Eintritt: 14/erm. 12 Euro 
Pantheon in Beuel 

Donnerstag ••• 30.1.
20.00 Uhr Mann Mann Mann
Komödie von Florian Scheibe
um die vier Männer eines Streich-
quartetts und ihre Geheimnisse. 
Beitrag: 19 Euro, Anmeldung
erbeten: info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn

Freitag ••• 31.1.
20.00 Wegen Apokalpse
vorverlegt
Tino Bomelino präsentiert Stand-
up Comedy, Songs von der Loop 
Station, Cartoons. Das letzte Solo-

programm der
Menschheitsgeschichte. 
Eintritt: ab 25,40/erm. 19,60 Euro 
Haus der Springmaus in Bonn

20.00 Uhr Klavierabend
Es spielt Victoria Vassilenko.
Eintritt: 39 Euro 
Beethovenhaus in Bonn

Samstag ••• 1.2.
10.30 Uhr Tanzwelten
Museumsbesuch mit Führung. 
Veranstalter:
Theatergemeinde Bonn. 
Beitrag: 25 Euro (inkl. Eintritt), 
Anmeldung erforderlich: 
info@tg-bonn.de
Bundeskunsthalle in Bonn

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO2025
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Grundwissen
für Imker

Unabhängig von Beuten 
und System werden an vier 
aufeinanderfolgenden Sams-
tagen Termine angeboten, 
beginnend am 8. Februar mit 
einer Einführung und endend 
am 8. März mit der Theorie. 
Es folgen vier praktische Ter-
mine am Lehrbienenstand in 
Rheinbreitbach Heerstr. 14
ab April. Veranstalter:
Imkerverein Linz-Unkel. 
Der gesamte Kurs kostet
150 Euro, Mitgliedschaft 
nicht Voraussetzung. 
Mehr Informationen:
www.imkerverein-linz-unkel.de

Beginn: 8. Februar
10.00 bis 14.30 Uhr in der
Stefan-Andres-Realschule 
in Unkel

Kurse der
VHS Unkel

Englisch B1 für die
Generation 50+
Gebühr: ab 115 Euro
13. Januar bis 30. Juni
jeweils montags von
16.30 bis 18.00 Uhr 

Englisch A1/A2 Brush up
für Anfänger, Vorkenntnisse 
nicht erforderlich
Gebühr: ab 115 Euro
13. Januar bis 30. Juni
jeweils montags von
18.15 bis 19.45 Uhr

Niederländisch-Konversation 
B1/B2
Gebühr: ab 63 Euro 
15. Januar bis 9. April
jeweils mittwochs von
18.00 bis 19.00 Uhr

Niederländisch A1/A2
Grundstufe bis obere
Grundstufe
Gebühr: ab 55 Euro 
16. Januar bis 10. April
jeweils donnerstags von
19.30 bis 20.30 Uhr

Hatha-Yoga mit Meditation
Gebühr: ab 114 Euro 
16. Januar bis 10. April
jeweils donnerstags von
17.45 bis 19.15 Uhr

Für alle Kurse:
Gebühren abhängig von
der Teilnehmerzahl
Anmeldung:
0 22 24 - 18 06 16 
Stefan-Andres-Realschule
in Unkel
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Jecke Termine

ab Seite 36

Repaircafé
Rheinbreitbach
und Bad Honnef

Ort der Reparatur und 
Begegnung. Werkzeug und 
Hilfe beim Reparieren stehen 
kostenlos zur Verfügung. 
Kaffee- und Kuchenspenden 
sowie kleine Geldspenden 
für Verbrauchsmaterial sind 
willkommen.
jeden 2. Samstag im Monat 
Im Unteren Maarfeld 32 
(durch die Toreinfahrt) in 
Rheinbreitbach
jeden 4. Samstag im Monat 
in der Bahnhofstr. 2b
in Bad Honnef 
jeweils 10.00 bis 14.00 Uhr

... tauscht Alt gegen Neu !
- Sie suchen sich bei uns eine neues Modell aus 
- wir machen Ihnen ein Festpreis-Angebot
- wir liefern und tauschen fachgerecht aus
- wir nehmen Ihren “Alten” mit
- Sie freuen sich beim Befeuern Ihres “Neuen”

53560 Vettelschoss . Notscheider Str. 5 . Telefon 02645 - 99211 . info@der-kaminbauer.de

Der Endspurt beginnt -
Wir sind bereit!

Ihr Kaminofen, Heizeinsatz oder Kamineinsatz soll 
Ende 2024 still gelegt werden?

Nutzen Sie unsere “Alt gegen Neu” Aktion 
und profitieren Sie von der 

Austausch-Prämie in Höhe von 150,- €!

...

Jetzt
150,- €

Tauschprämie
sichern!
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11.00 bis 15.00 Uhr
Zapchen Somatics
Eine Einführung in die Übungen 
der Zapchen Somatics für mehr 
Wohlgefühl. 
Beitrag: 50 Euro
Frauenzentrum Hauptstr. 20a
in Bad Honnef

15.00 bis 16.30 Uhr
Von Eseln und Drachen und
andere Geschichten
Führung für Familien
Eintritt und Führung frei,
Anmeldung erforderlich:
0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter 

Sonntag ••• 2.2.
18.00 Uhr Giuseppe Verdi:
Die Macht des Schicksals
Opernpremiere 
Eintritt: ab 23 Euro 
Opernhaus in Bonn

18.00 Uhr
Mit Pauken und Trompeten
Konzert 
Eintritt frei 
Johanneskirche 
in Bad Godesberg

Montag ••• 3.2.
16.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde Tablet,
Smartphone, PC für Senioren
Anmeldung: 01 57 - 71 70 94 75
www.computerundinternet.info
AZK Arbeitnehmer-Zentrum
Seminarbüro 3
Johannes-Albers-Allee 3
in Niederdollendorf

18.30 bis 19.30 Uhr
Silvia Pistotnig: Die Wirtinnen
Literaturkreis. 
Beitrag: 7 Euro,
Anmeldung verbindlich:
info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde Bonn 
Bonner Talweg 10 in Bonn

19.00 bis 20.00 Uhr
Meditation als Quelle 
der Freude
Anmeldung erbeten:

0 22 44 - 82 101
Büro des Hospizdienstes
Königswinter
Dollendorfer Str. 46 in Oberpleis

19.00 Beethoven Piano Club
Das pianistische Get-together mit 
mehreren herausragenden Pianisten. 
Gastgeberin: Susanne Kessel. 
Eintritt: ab 35/erm. 15 Euro
Pantheon in Beuel

Dienstag ••• 4.2.
20.00 Uhr Volle Kontrolle
Kabarett
Christine Eixenberger stellt sich
den Herausforderungen der
fortgeschrittenen Paarwerdung. 
Eintritt: ab 20/erm. 16 Euro
Pantheon in Beuel

20.00 Uhr „...bei Nacht...“
Konzert mit Götz Alsmann & Band. 
Eintritt: ab 37,70 Euro 
Opernhaus in Bonn

Mittwoch ••• 5.2.
17.00 bis 18.30 Uhr Tanzen 
für Menschen in Verlust- und 
Trauersituationen und pflegende 
Angehörige
Veranstalter: Ökumenischer
Hospizdienst Königswinter
Eintritt frei,
Anmeldung erbeten: 
0 22 24 - 89 132
Evangelische Kirche 
in Oberpleis 

20.00 Uhr Ist doch wahr!
Kabarett
Simone Solga wagt ihre ganz
persönliche Revolution, mit ihr 
geht‘s fröhlich in den Abgrund. 
Eintritt: 26,50/erm. 20,80 Euro
Haus der Springmaus in Bonn

Donnerstag ••• 6.2.
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen
Je 30-minütige Termine,
Spenden erbeten,

Familiencafé

Für Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitpersonen mit 
Kindern bis 1,5 Jahren.

Begegnungsort für Aus-
tausch, monatliche Beratung 
in Familienthemen durch 
Hebammen und anderes 
Fachpersonal.

Anmeldung ist nicht er-
forderlich, das Angebot ist 
kostenfrei, Informationen:
0 26 44 - 41 63 

Angebot der Katholischen 
Familienbildungsstätte Linz

Mittwochs von 9.30 bis 
11.30 Uhr im Pfarrhaus
in Dattenberg

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO

Gynäkologe Dr. med. Daniel Gantert
Termine über betaklinik.de/gyn oder per Telefon 0228 909075 - 777

•   Schnelle Terminvergabe

•   Endometriosesprechstunde

•   Myomsprechstunde

•   Minimal-invasive Operationen

•   Bauchspiegelungen / Gebärmutterspiegelungen

•   Vaginale Lasertherapie

Privatpraxis

Anmeldung: 0 22 24 - 10 548
Frauenzentrum Hauptstr. 20a in 
Bad Honnef

20.00 Uhr Taizé-Andacht
Lesungen und Gebete im
Wechsel mit Gesängen aus Taizé 
und gemeinsamer Stille 
Alte Kirche Oberkassel 

20.00 Uhr 
Marta Król & Band 
Soul, Jazz, Pop, Bossa Nova:
Marta Król unternimmt eine
Reise durch verschiedene
musikalische Stile.
Eintritt: 22/erm. 18 Euro 
Pantheon in Beuel

20.00 Uhr Pulse of Energy
Celtic Rhythms direkt
aus Irland: Energiegeladener
irischer Tanz, Livemusik,
präzise Choreographie von
und mit Andrew Vickers. 
Eintritt: ab 35,90 Euro 
Brückenforum in Beuel 

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO2025
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Erweitertes Produktsortiment
Große Auswahl an Strick-
und Häkelzubehör vor allem
hochwertige Garne von

LANA GROSSA

Der
kreative

Schmuckladen

Hauptstraße 80 • 53604 Bad Honnef
Tel. 02224 / 9889871

Di - Fr 10:00 - 18:30 • Sa 10:00 - 14:00

www.rollendes-atelier.de

Bonn

Tribut an die ganz Großen
Die neue Show im Bonner GOP verneigt sich auf wunderbare Wei-
se vor den großen Idolen unserer Zeit. Universalgenies wie Charlie 
Chaplin, unvergessliche Musiklegenden wie Tina Turner, Elton John, 
Pink, Whitney Houston, Michael Jackson und Freddy Mercury er-
scheinen in mitreißenden Choreografien zu bekannter Musik. Mit 
schillernden Kostümen und atemberaubender Artistik macht jeder 
der Legenden die Bühne zu seiner eigenen. 

Legends – für immer unvergessen
Dienstags bis sonntags vom 16. Januar bis 9. März. 
Eintritt: 39 bis 49 Euro, auch kombinierbar mit einem Menü

GOP.Varietétheater Karl-Carstens-Str. 1 in Bonn
Telefon: 0228 – 42 24 141 info-bonn@variete.de
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Immer 
ein gutes 
Blatt .

Inserieren
und
gewinnen! 

info@rheinkiesel.de
Tel: 0177 - 7647329
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20.00 Uhr Jazzabend
Konzert mit Vibraphon
und Klavier.
Eintritt: 28 Euro 
Beethovenhaus in Bonn

Freitag ••• 7.2.
ab 14.00 Uhr Steinofenbrot aus 
dem Königswinterer Ofen
Vorbestellung für maximal zwei 
Brote möglich: 0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

15.00 bis 20.00 Uhr
Erstes Winter-Wein-Date
Offene Verkostung von
120 Weinen von
27 Mittelrhein-Weingütern. 
ab 19.30 Uhr Party
im Schlosskeller.
Eintritt: ab 55 Euro,
Tickets: www.wein-date-
mittelrhein.de
Schloss Arenfels
in Bad Hönningen

15.30 Uhr KaffeePLUS:
Weißt du noch? 
Erinnerungen an die
Wendezeit 1989/90 bei Kaffee
und Kuchen austauschen.
Beitrag: 12 Euro,
Anmeldung: 0 22 44 - 88 62 31 
Haus Schlesien
in Heisterbacherrott 

18.30 bis 20.30 Uhr Gin-Tasting 
mit Karin Krubeck
Beitrag: 49 Euro
Vvk: www.coppeneur.de
Confiserie Coppeneu
et Compagnon GmbH

Gewerbepark Dachsberg 1
in Bad Honnef

19.00 Uhr „am 7. um 7“: 
Duo-Konzert
Es spielen: Katja Grüthner
(Violine) und Christian
Goosses (Viola).
Eintritt: 10 Euro 
Krypta der Kreuzkirche
in Bonn 

20.00 Uhr Freitagskonzert 5:
Der Ring
Das Beethoven Orchester
spielt Werke von György
Ligeti und Richard Wagner
unter der Leitung von
Antony Hermus
Tickets: 02 28 - 77 80 08 
Opernhaus in Bonn

Samstag ••• 8.2.
11.00 bis 15.00 Uhr
Wanderung im Siebengebirge
für trauernde Menschen
Geführte Wanderung in Begleitung 
von ausgebildeten Trauerbegleitern 
des Hospizdienstes Königswinter. 
Anmeldung: 0 22 44 - 87 74 73
Treffpunkt wird bekanntgegeben 

19.30 Uhr Seelenlieder –
Lieder vom Leben
Ein Liederabend mit Tom Hanusch 
(Gitarre, Gesang).
Altes Rathaus in Oberkassel

20.00 Uhr Mitmachkonzert
Martin Pfeiffer präsentiert
Kinderlieder, die alle kennen. 
Eintritt: 12,50/ 8,70 (Kinder) Euro
Haus der Springmaus in Bonn

Sonntag ••• 9.2.
11.00 Uhr Im Spiegel 2:
Götterdämmerung 
Das Beethoven Orchester spielt 
Richard Wagner. Unter der Leitung 
von Antony Hermus. Im Gespräch 
mit Bettina Böttinger. weitere Hin-
weise s. Redaktionstipp S. 29
Tickets: 02 28 - 77 80 08 
Opernhaus in Bonn

13.15 bis 20.30 Uhr Giacomo 
Puccini: La Bohème
Opernfahrt der Theatergemeinde 

Bonn nach Gelsenkirchen. Beitrag: 
100 Euro, Anmeldung erforderlich: 
info@tg-bonn.de
Treffpunkt in Bonn
wird bekanntgegeben

15.30 Uhr Doppelkirche
St. Maria und Clemens
Führung mit Pia Weimert.
Veranstalter: Katholisches
Bildungswerk Bonn.
Eintritt: 5/erm. 2,50 Euro 
St. Maria und Clemens
in Schwarzrheindorf

16.00 Uhr Buster Keaton
Leinwandkonzert mit 
Saxofon und Klavier. 
Eintritt: 20 Euro 
Beethovenhaus in Bonn

17.00 Uhr Jesu meine Freude
Konzert mit dem Ensemble Voci di 
Fuoco unter der Leitung von Fabian 
Hemmelmann.

Eintritt frei 
St. Cyprian in Bonn

19.00 Uhr (Rhein)Jazz im Lilo
Jazz mit dem Jerry Lu Trio mit 
Stefan Rey und Niklas Walter. 
Lilo im alten Hallenbad
in Bad Honnef 

Montag ••• 10.2.
19.00 bis 20.00 Uhr
Meditation als Quelle der Freude
Anmeldung erbeten:
0 22 44 - 82 101
Büro des Hospizdienstes
Königswinter
Dollendorfer Str. 46 in Oberpleis

20.00 Uhr Steffi &
ihre Radiofreunde 
weitere Hinweise siehe 
Redaktionstipp auf S. 28
Eintritt: 37,20/erm. 33,90 Euro
Brückenforum in Beuel

2025
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Bonn

Von Walküren und Walhalla
Macht und Gier, Helden, Liebe, Helden und Götter, Zwerge
und Walküren und Verrat, Ende einer Ära und Beginn einer
neuen: Die Themen des „Ring des Nibelungen“ von Richard Wagner 
bergen heute genauso viel gesellschaftlichen Sprengstoff wie vor 
149 Jahren bei ihrer Uraufführung. In diesem Konzert konzentriert 
sich das Beethoven Orchester Bonn ganz auf ihren grandiosen 
Schluss, die Götterdämmerung, ein fulminantes Finale.

Götterdämmerung „Im Spiegel 2“
Ein orchestrales Abenteuer, zusammengestellt von Henk de Vlieger

Im Gespräch:  Bettina Böttinger (Beethoven Orchester Bonn)
Antony Hermus (Dirigent)
Eintritt: Eintritt: ab 19,70 Euro
Sonntag, 9. Februar, um 11.00 Uhr
im Opernhaus in Bonn

| B
ild

: 
B
ee

th
ov

en
 O

rc
he

st
er

Bonn

Gute Laune mit Steffi
Steffi Neu mag Menschen. Nicht nur von Berufs wegen ist sie eine 
ausgewiesene Frohnatur, weshalb sie am liebsten mit Menschen zu-
sammenarbeitet, die ihrem Naturell entsprechen und ihre Freude an 
der Freude teilen. Und mit denen kommt sie jetzt ins Brückenfo-
rum. Für den beschwingten Abend hat Steffi Neu WDR2-Bundesli-
ga-Moderator Sven Pistor, WDR-Arzt Doc Esser und den Comedian 
René Steinberg dazu geholt. Gemeinsam wollen sie endlich all das 
machen, wofür zwischen Nachrichten und Musik oftmals die Zeit 
fehlt – zum Klönen, Spielen, spontanen Unsinn machen. Es werden 
Instrumente mitgebracht, die liebsten und lustigsten Live-Nummern 
dargeboten, es gibt Quizspaß und viel Miteinander, denn natürlich 
werden die Zuschauerinnen und Zuschauer mit einbezogen und 
dürfen ihre drängendsten Fragen endlich einmal loswerden.

Steffi und ihre Radiofreunde
Veranstaltung des Hauses der Springmaus
Eintritt: 37,20 / 33,90 / 30,60 Euro inkl. VVK-Gebühren

Montag, 10. Februar um 20 Uhr im Brückenforum in Beuel

| Bild: Haus der Springmaus

• Vorsorge- & Bestattungsberatung
• Beerdigungen auf allen Friedhöfen  

(im In- & Ausland)
• Individuelle Trauerfeier- &  

Bestattungsorganisation

0 22 24 - 94 40 0 
info@prinz-bestattungen.de 
www.prinz-bestattungen.de
Drieschweg 44  |   53604 Bad Honnef

Ihr Bestatter in Bad Honnef 
Familienunternehmen seit 1913
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20.00 Uhr Montagskonzert 2:
Ein musikalischer Spaß
Konzert mit Mariska van
der Sande (Querflöte) und dem 
„Beathoven“-Orchester
Eintritt: 25 Euro
Vvk: 02 28 - 77 80 08 
Beethovenhaus in Bonn

Dienstag ••• 11.2.
ab 13.00 Uhr Winterwanderung
Veranstalter: Emma-Club Bonn/
Siebengebirge
Treffpunkt: Fähre in
Königswinter-Niederdollendorf

20.00 Uhr Rheinkabarett –
Nur über meine Leiche
Theatercomedy mit Susanne Pät-
zold, Cosima Seitz, Michael Müller 
und Christoph Scheeben. Eine 
Dreier-WG sucht Mitbewohner -
ein satirisches Formel-1-Rennen. 
Eintritt: 28,80/erm. 23,10 Euro
Haus der Springmaus in Bonn

Mittwoch ••• 12.2.
ab 15.30 Uhr
Mittwochscafé: Märchen 
Für Jung und Alt.
Haus Heisterbach/Kloster
in Heisterbacherrott 

16.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde Tablet,
Smartphone, PC für Senioren
Anmeldung: 0 22 44 - 31 40
www.computerundinternet.info
Internetcafé der
Katholischen Kirche
Am Kirchplatz 15 in Thomasberg

17.30 Uhr Spezialitätenabend 
Venezianisches Buffet:
verschiedene italienische
Vorspeisen und Involtini,
Tiramisu.
Beitrag: 30,50 Euro,
Anmeldung: 0 22 24 - 18 30
Parkresidenz
Am Spitzenbach 2 in Bad Honnef

18.00 bis 19.00 Uhr Kostprobe: 
Lady Coke am Rhein
Vortrag von Silke Bettermann über 
die Schriftstellerin Lady Mary Coke, 
die 1767 mit dem Schiff von Bonn 
nach Mainz reiste. 

Eintritt: 7 Euro/erm. 5,50 Euro
(inkl. ein Glas hiesigen Weins)
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

18.00 Uhr Gesprächsrunde
für Frauen 
Veranstalter: Emma-Club Bonn/
Siebengebirge
AWO-Treff Hauptstr. 109
in Niederdollendorf

19.00 bis 21.00 Uhr
Thema „Sinn und Unsinn“
Das Philosophische Café
mit Markus Melchers. 
Beitrag: 9 Euro (inkl. Getränk), 
Anmeldung erbeten:
info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn

19.30 bis 21.30 Uhr
LiteraturSofa Linz
Lesen, hören, empfehlen:
Bücher besprechen und auf Wunsch 
austauschen.
Mittelstr. 22 (1. Etage/Aufzug) 
in Linz

Donnerstag ••• 13.2.
16.30 bis 18.30 Uhr
Art & Eat: Bonn-Oberkassel
Führung durch Oberkassel.
Veranstalter: Theatergemeinde 
Bonn. Nach der Tour gemeinsames 
Essen möglich.

Beitrag (inkl. Essen): 57 Euro,
Anmeldung erforderlich:
info@tg-bonn.de
Treffpunkt in Oberkassel
wird bekanntgegeben

18.30 Uhr Basaltabbau
im Siebengebirge 
Der Verschönerungsverein
für das Siebengebirge als
entscheidender Faktor im Konflikt 
zwischen Abbau und Naturschutz. 
Vortrag von Jan Ludwig. 
Eintritt frei, Spenden erbeten
Foyer des Rathauses
in Bad Honnef

20.00 Uhr Mutter ist die Bestie
Kabarett - Bestie im doppelten 
Sinne: Barbara Ruscher. 
Eintritt: 20/erm. 16 Euro
Pantheon in Beuel 

Freitag ••• 14.2.
18.00 Uhr Tinnitus erleben heißt 
nicht an Tinnitus leiden
Tinnitus-Patientenseminar
mit Björn Reicke und
Dan Hilgert-Becker.
Informationen: 0 26 44 - 98 03 00, 
Eintritt frei
Becker Hörakustik Rheinstr. 7
in Linz

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO 2025

1+2 WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO2025

1+2

Wege zu
den eigenen
Kraftquellen
Ressourcen-Seminar für 
Frauen: Alltagssituationen 
schaffen, Ruhe und
Lebensfreude entdecken. 
Ab 18. Februar (8 Termine) 
jeweils dienstags von
17.30 bis 19.30 Uhr plus 
einem Samstagstermin.
Gebühr: 150 Euro,
Anmeldung:
0 22 24 - 10 548 

Frauenzentrum
Hauptstr. 20a
in Bad Honnef

verkaufen - vermieten - verwalten

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Kostenfreie Marktpreiseinschätzung:
www.wolter-immobilienmakler.de
Tel.: 0151 - 40 3000 25
Karl Wolter - Wiesenpfad 11 - 53757 Sankt Augusti n
info@wolter-immobilienmakler.de

Von Julia Bidder
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Geduld? Geduld! 
Es ist heutzutage schon ein unverschämtes Glück, einen Handwer-
ker zu bekommen. Egal, ob Toilette verstopft, Heizung defekt oder 
ein Loch im Dach – das kann dauern, heißt es meistens. Und selbst 
wenn jemand Fachkundiges verspricht vorbeizukommen, braucht man 
Geduld. Wer richtig Glück hat, darf noch einen Zeitraum wählen – 
zwischen acht und 14 oder zwischen 11 und 17 Uhr. Wer Pech hat, 
muss den gesamten Zeitraum auf Abruf bleiben (gilt übrigens auch 
für Postpakete). Dumm nur, wenn man beispielsweise die Kinder um 
acht Uhr zur Schule bringen muss und um 13 Uhr abholt. Da gilt es 
dann, Prioritäten zu setzen – Paket oder Kind? Heizung oder Bildung? 
Wir können nicht alles im Leben haben! Aber jammern hilft ja bekannt-
lich nicht. Freuen wir uns lieber, dass wir trotz Fachkräftemangel noch 
halbwegs passable Arzttermine bekommen. Die sind zwar oft auch erst 
in einigen Monaten, aber wenigstens gibt es da eine feste Uhrzeit. 11 
Uhr oder 16.20 Uhr, und wir lassen uns dann überraschen, wie lange wir 
tatsächlich warten dürfen. Aber wenn es so weiter geht, heißt es auch 
beim Zahnarzt künftig, Sie kommen zwischen acht und 14 Uhr an die 
Reihe. Oder im Krankenhaus: Ihre neue Hüfte bekommen Sie zwischen 
März und Mai. Ach, Sie wollen die Rechnung dann auch zwischen 2025 
und 2026 bezahlen? Das Geld ist bei Ihnen genauso knapp wie andern- 
orts die Fachkräfte? Geduld überwindet alles! Wenn Sie Glück haben, 
kommt der Gerichtsvollzieher zwischen acht und 17 Uhr…

Musikalischer Start ins
Neue Jahr 2025 in

Siegfried Dorn // Hauptstr. 38e // 53604 Bad Honnef // Tel. 0 22 23 - 2 19 68
Öff nungszeiten: Mi. bis Sa. 10.00 bis 18.00 Uhr

Unterricht für E-Orgel und Piano für Jung und Alt.

Musik verbindet die Herzen
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20.00 Uhr Der Ring 
Das Beethoven Orchester spielt 
Werke von György Ligeti und 
Richard Wagner unter der Leitung 
von Antony Hermus.
Tickets: 02 61 - 10 00 466
Rhein-Mosel-Halle in Koblenz 

Samstag ••• 15.2.
20.00 Uhr Das bisschen Content
Gott schuf den Menschen und der 
Mensch schuf Content. Comedy mit 
Friedemann Weise.
Eintritt: 23,10/erm. 17,30 Euro
Haus der Springmaus in Bonn

 
 
 
 
 
 
20.00 Uhr Grenzenlos 2:
Modern Times
Charly Chaplin: Stummfilm
und Livemusik zu Modern Times. 

Mit dem Beethoven Orchester
unter der Leitung von Frank 
Strobel.
Eintritt: ab 19 Euro,
Tickets: 02 28 - 80 08
Telekom Forum in Beuel 

Sonntag ••• 16.2.
9.30 bis 18.00 Uhr Rembrandts 
Amsterdam – Goldene Zeiten?
Museumsfahrt mit Führung im 
Städel Museum Frankfurt.
Beitrag: 114 Euro (Fahrt,
Begleitung, Führung, Eintritt),
Anmeldung erforderlich:
info@tg-bonn.de
Treffpunkt in Bonn
wird bekanntgegeben

10.00 Uhr Sitzkissenkonzert 2 – 
Wiener Klatsch und Tratsch
Konzert für Kinder von
3 bis 5 Jahren: Wiener Klassiker 
von Johann Strauß Vater und
Sohn und Johann Schrammel. 
Dauer: ca. 30 Minuten ohne Pause
Vvk: 02 28 - 77 80 08
Foyer des Opernhauses in Bonn

15.00 bis 17.00 Uhr
Café für Trauernde
Ort der Begegnung und Möglichkeit 
für Gespräche unter Trauernden bei 
Kaffee und Kuchen. Anmeldung 
erbeten: 0 22 44 - 87 74 73
Büro des Hospizdienstes
Königswinter
Dollendorfer Str. 46 in Oberpleis

15.00 Uhr Königskrönungen
im Bonner Münster 
Zwei deutsche Könige mussten in 
Bonn statt in Aachen gekrönt wer-
den. Warum? Führung mit Regina 
Schürholt.

Eintritt: 5/erm. 2,50 Euro
Treffpunkt: Haupteingang der 
Münsterkirche in Bonn

19.00 Uhr Mahlzeit!
Büro und Bekloppte
Kabarett. Andrea Volk karikiert
den nervenaufreibenden Arbeitsall-
tag im Büro mit sanfter Bosheit und 
Selbstironie und weist einen Weg 
aus der Arbeitskrise.
Veranstalter: Förderkreis
Obere Burg Rheinbreitbach.
Eintritt: 20 Euro
Vvk: 0 22 24 - 35 56 
Obere Burg in Rheinbreitbach

Montag ••• 17.2.
10.00 Uhr Sitzkissenkonzert 2 – 
Wiener Klatsch und Tratsch
weitere Hinweise s. 16. Februar
Foyer des Opernhauses in Bonn

16.00 bis 17.30 Uhr
Sprechstunde Tablet,
Smartphone, PC für Senioren
Anmeldung: 01 57 - 71 70 94 75
www.computerundinternet.info
Haus Bachem Sitzungssaal 2. OG 
Drachenfelsstr. 4 in Königswinter

19.00 bis 20.00 Uhr
Meditation als Quelle der Freude
Anmeldung erbeten:
0 22 44 - 82 101
Büro des Hospizdienstes
Königswinter
Dollendorfer Str. 46 in Oberpleis

20.00 Uhr Doublebeats:
Fascination of Percussion
Konzert
Eintritt: ab 12 Euro 
Arithmeum in Bonn

Dienstag ••• 18.2.
20.00 Uhr Cavewoman 
Theatercomedy. Praktische Tipps zur 
Haltung und Pflege eines bezie-
hungstauglichen Partners. Ramona 
Krönke ist Cavewoman Heike. 
Eintritt: 30/erm. 24,20 Euro
Haus der Springmaus in Bonn

Mittwoch ••• 19.2.
16.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde Tablet,
Smartphone, PC für Senioren
Anmeldung: 0 22 44 – 90 09 01
www.computerundinternet.info
Rathaus Oberpleis
Raum Cleethorpes
Dollendorfer Str. 39 Oberpleis

17.30 bis 21.00 Uhr Bowls –
gesundes Essen der Zukunft
Alles bunt und farbenfroh
in eine große Schüssel...
Veranstalter: VHS Unkel
Beitrag: 22 Euro zzgl. 15 Euro 
Lebensmittelumlage
Anmeldung erbeten: 
0 22 24 - 18 06 16
Lehrküche 1.18 der
Stefan-Andres-Realschule
in Unkel

19.30 Uhr „Scheerereien“
Roswitha Scheer singt und
liest Texte von Georg Kreisler.
Mit Theo Palm (Keyboard). 
Eintritt: 19 Euro
Anmeldung erbeten:
info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn

Donnerstag ••• 20.2.
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen
Je 30-minütige Termine,
Spenden erbeten,
Anmeldung: 0 22 24 - 10 548
Frauenzentrum Hauptstr. 20a
in Bad Honnef

14.30 bis 15.15 Uhr
Festung Breslau
Öffentlicher Vortrag und
Führung zur Flucht von
700.000 Menschen aus Breslau
im Januar 1945.
Eintritt: 3 Euro, Anmeldung
erbeten: 0 22 44 - 88 62 31 
Haus Schlesien
in Heisterbacherrott

19.30 Uhr Birth of the Blues
Konzert mit einem
Klavier-Trio.
Eintritt: 20 Euro 
Klavierhaus Klavins in Beuel 

Freitag ••• 21.2.
ab 14.00 Uhr Steinofenbrot aus 
dem Königswinterer Ofen
Vorbestellung für maximal zwei 
Brote möglich. Telefonisch unter: 
0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter
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Repaircafé
Niederdollendorf

Unter dem Motto „reparieren 
statt wegwerfen, gemein-
sam statt einsam“ ist das 
„Café Hereinspaziert“ für 
alle offen und kostenlos. 
Erfahrene Techniker begut-
achten die mitgebrachten 
defekten Schätze und prüfen, 
was möglich ist. Dazu gibt 
es Gelegenheit, bei Kuchen 
und Getränk ins Gespräch zu 
kommen und sich eine kurze 
Auszeit zu nehmen. Auch 
ohne Reparaturbedarf ist
jeder willkommen.
Anmeldung erbeten:
lotsenpunkt-koenigswinter@
web.de 
Öffnungszeiten: 1. und 3. 
Mittwoch im Monat 16.00 
bis 18.00 Uhr 
Petersbergstr. 14
in Niederdollendorf

Wurzeln, Wege
& Spuren 
Biografische Schreibwerkstatt 
für Frauen. Minikurs zum 
schriftlichen Erschließen von 
Lebenserinnerungen. 
3 Termine: 20. Februar,
10. April und 22. Mai
jeweils von 18.30 bis
21.00 Uhr 
Gebühr: 25 Euro pro Abend, 
Anmeldung:
0 22 24 - 10 548 

Frauenzentrum
Hauptstr. 20a in Bad Honnef

VERTRAUEN • KOMPETENZ • ZUSAMMENARBEIT

•  Kranken- und Altenpfl ege
•  Körperpfl ege und
 med. Behandlungspfl ege
•  Beratung in Fragen
 der Pfl ege
•  Qualitätssicherungsbesuche
•  Grundpfl ege
•  Wundmanagement

• Linz • Unkel • Bad Honnef
• Königswinter • Bonn
Hauptstraße 11 d
53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 /  7 60 19
Mobil 0171 /  50 71 981
Email: info@pfl egedienst-rockstedt.de

Hausnotruf  rund um die Uhr!

• WIR BILDEN AUS!

KRANKENPFLEGEDIENST | SOZIALSTATION
ROCKSTEDT Vertragspartner alle Kassen

Prüfnote MD: 1,0
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 Weitere Infos unter 0228 / 65 45 53 oder unter www.stattreisen-bonn.de

Bonn erleben mit StattReisen Bonn
n  Stadtführungen
n  Theaterführungen
n  Radtouren
n  Umland-Touren
n  Exkursionen
n  Schulprogramme

Gruppenerlebnisse der besonderen 
Art. Jederzeit auf Anfrage möglich.Die historische Stadtrevue  50 Jahre Spionage    Dr. Kim auf der Flucht

AWO Königswinter 
Niederdollendorf

AWO-Laden
jeden Dienstag und
jeden Donnerstag von
14.00 bis 18.00 Uhr

Sitzgymnastik
jeden Mittwoch um 10.00 Uhr

Kaffeeklatsch 
jeden Mittwoch um 14.00 Uhr 

Sozialberatung
jeden Freitag von
10.00 bis 12.00 Uhr 
Termine und Beratung:
0 22 23 - 90 93 110

Gedächtnistraining
6., 20. Januar, 3. und
17. Februar jeweils
um 15.00 Uhr

Bingo
13., 27. Januar, 10. und
24. Februar jeweils
um 15.00 Uhr

Nähcafé für Frauen 
13., 27. Januar, 10. und
24. Februar jeweils
von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Wilhelm-Ecke Bahnhofstr. 
in Königswinter

Literaturkreis
13. Januar und 10. Februar 
jeweils um 18.00 Uhr

Wander- und Freizeitgruppe
16. Januar und 20. Februar 
jeweils ab 14.00 Uhr 

Französisch-Gesprächskreis
16. Januar und 18. Februar 
jeweils um 18.00 Uhr 

Spanisch-Gesprächskreis
23. Januar und 27. Februar 
jeweils um 18.00 Uhr

Englisch-Gesprächskreis
28. Januar und 25. Februar 
jeweils um 18.00 Uhr 

Alle Veranstaltungen,
soweit nicht anders
angegeben, im AWO-Treff
Hauptstr. 109
Niederdollendorf
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Jecke Termine

ab Seite 36



3534 01 + 02 | 2025 01 + 02 | 2025

Der kreative 
Schmuckladen
Strick- und Häkelkurs
jeden 1. Samstag im Monat 
von 11.00 bis 13.00 Uhr

Perlentreffen
jeden 2. Samstag im Monat 
von 11.00 bis 16.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat von 18.00 bis 21.00 Uhr

Schmuckkurs
jeden 3. Samstag im Monat 
von 11.00 bis 13.00 Uhr

Strick- und Häkeltreffen
jeden 2. Mittwoch im Monat 
von 18.00 bis 21.00 Uhr

Anmeldung unter: 
0 22 24 - 9 88 98 71 oder 
WhatsApp
0160 - 2 33 81 24

Rollendes Atelier
Hauptstr. 80 in Bad Honnef

Anmeldung und Informationen:
fuehrung.johbapt@t-online.de
St. Johann Baptist
in Bad Honnef

17.00 Uhr Aeneas Ensemble
Konzert
Eintritt: 30 Euro 
Musikhaus Paqué in Bonn

18.00 Uhr
Wolfgang Amadeus Mozart:
Die Zauberflöte
Eintritt: 42,10 Euro 
Opernhaus in Bonn

20.00 Uhr Pur 3: Frühlingssinfonie
Das Beethoven Orchester spielt 
Robert Schumann unter der
Leitung von Dirk Kaftan.
Eintritt: 25 Euro,
Vvk: 02 28 - 77 80 08
Telekom-Zentrale in Bonn

Sonntag ••• 23.2. 

 

 

 
 
 
 
11.00 bis 12.00 Uhr
Das Siebengebirgsmuseum
Landschaft, Geschichte,
Rheinromantik. Führung durch
die Dauerausstellung.
Eintritt: 7/erm. 5,50 Euro
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

11.00 Uhr Oberkasseler Matinee
Konzert mit Markus
Segschneider (Gitarre)
Eintritt frei, Spenden erbeten
Altes Rathaus in Oberkassel

17.00 Uhr Jesu meine Freude
Konzert mit dem Ensemble
Voci di Fuoco unter der Leitung
von Fabian Hemmelmann.
Eintritt frei 
Evangelische Dornbuschkirche
in Holzlar

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
18.00 Uhr Wünsch dir ein Lied
Orgelkonzert nach dem
Gesangbuch.
Große Kirche in Oberkassel

18.00 Uhr Auf nach Paris
Camille Saint-Saëns:
Cellokonzert, aufgeführt von
Aleksey Shadrin (Cello) und der 
Klassischen Philharmonie Bonn 
unter der Leitung von Vladimir 
Fanshil.
Eintritt: ab 28 Euro 
Hotel Maritim in Bonn

18.00 Uhr Klavierabend
Es spielt Valentin Blomer. 
Eintritt frei 
Immanuelkirche
in Bad Godesberg

Montag ••• 24.2.
19.00 bis 20.00 Uhr
Meditation als Quelle der Freude
Anmeldung erbeten:
0 22 44 - 82 101
Büro des Hospizdienstes
Königswinter
Dollendorfer Str. 46 in Oberpleis

Dienstag ••• 25.2.
18.30 Uhr Das Lächeln
am Fuße der Bahre
Ein Abend mit Texten,
Anekdoten, Geschichten und
Betrachtungen.
Veranstalter:
Hospizdienst Königswinter. 
Eintritt frei, Spenden erbeten
Emmauskirche
in Heisterbacherrott

Mittwoch ••• 26.2.
ab 15.30 Uhr Mittwochscafé: 
Karnevalslieder
Jeder kann zuhören oder
mitsingen, mit Günter Kraus. 
Haus Heisterbach/Kloster
in Heisterbacherrott 

18.00 Uhr Gesprächsrunde
für Frauen 
Veranstalter: Emma-Club Bonn/
Siebengebirge
AWO-Treff Hauptstr. 109
in Niederdollendorf

Donnerstag ••• 27.2.
Nix los? Siehe Jecke Termine!

Freitag ••• 28.2. 

 

 

 

 

20.00 Uhr Kunterbunt
Karnevalskonzert mit dem
Beethoven Orchester unter der 
Leitung von Dirk Kaftan. 
Eintritt: 19 Euro,
Tickets: 02 28 - 77 80 08
Opernhaus in Bonn
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Hauptstraße 40 • 53604 Bad Honnef •
Tel. 0 22 24 / 26 01 • Fax 0 22 24 / 47 00
E-Mail: info@buchhandlung-werber.de

Seit mehr als 125 Jahren sind wir Ihre Buchhandlung im 
Herzen der Bad Honnefer Innenstadt. Überzeugen Sie
sich jetzt auch vom Angebot in unserem Online-Shop:

www.buchhandlung–werber.de

Mehr als 1 Milliion Titel über Nacht lieferbar - zu uns in 
die Buchhandlung oder direkt zu Ihnen nach Hause!
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MARKISEN UND

NEUBEZÜGE*
 ZU 

 COOLEN PREISEN!
*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

DAS GÜNSTIGSTE ANGEBOT 
… ZU JEDER JAHRESZEIT

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

 
18.30 bis 20.30 Uhr
Nonino und Schokolade
Leistungen: Flammkuchen,
Nonino-Verkostung mit
korrespondierender Schokolade
und Urkunde, Wasser/Baguette, 
Beitrag: 49 Euro
Vvk: www.coppeneur.de
Confiserie Coppeneur
et Compagnon GmbH
Gewerbepark Dachsberg 1
in Bad Honnef

20.00 Uhr Tony Bauer –
Fallschirmspringer
Comedy 
Mit seinem einzigartigen Hu-
mor und einer beeindruckenden 
Lebensgeschichte hat sich Tony 
Bauer einen Namen gemacht und 
die Bühnen der Republik erobert. 
Denn Tony Bauer hat das Kurz-
darmsyndrom, eine herausfordernde 
gesundheitliche Beeinträchtigung. 
Er ist ständig auf die Zufuhr von 
Nährstoffen über einen Schlauch 
angewiesen. Statt sich von seiner 
Krankheit unterkriegen zu lassen, 
hat Tony beschlossen, mit einem 
Lächeln dagegen anzugehen und 
auf die Comedy-Bühne zu treten. 
Veranstaltung des Hauses der 
Springmaus
Eintritt: 30,50 Euro
Brückenforum in Beuel

20.00 Uhr Klavierabend
Konzert mit Martin Stadtfeld.
Eintritt: 39 Euro 
Beethovenhaus in Bonn

Samstag ••• 22.2.
16.00 Uhr Durchsicht:
St. Johann Baptist 
Die Fenster von St. Johann
Baptist. Führung mit Erwin
Martini zum Thema Licht,
Lichtmüll und Dunkelheit. 
Eintritt frei

Zwischen Arbeit 
und Ruhestand

Menschen ab 55 Jahren 
treffen sich, um Kontakte zu 
knüpfen und gemeinsame 
Unternehmungen zu planen 
– unkompliziert und selbst-
bestimmt.

Anmeldung
nicht erforderlich,
Infos: 0 22 24 - 10 73 0

Die Treffen finden in allen 
ungeraden Wochen mittwochs 
von 17.00 bis 19.00 Uhr 
statt.

Kath. Pfarrheim
Frankenweg 127
in Rhöndorf

Lotsenpunkt
Königswinter Tal

Initiative des
Kirchengemeindeverbandes 
Königswinter Tal und des 
Caritasverbandes Rhein-Sieg 
e. V.

Der Lotsenpunkt ist eine 
offene Anlaufstelle, um 
Menschen Unterstützung in 
unterschiedlichsten Le-
bensfragen und Notlagen 
anzubieten.

Präsenzberatung: dienstags 
von 10.00 bis 12.00 Uhr

Büchereigebäude
Hauptstr. 412 in Königswinter

Telefonisch:
0 22 23 - 90 54 136, 
donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr und von 18.00 
bis 20.00 Uhr 

Wochenmarkt in 
Aegidienberg

angeboten werden u. a. 
Honig, Apfelsaft, Schafwolle, 
Felle, Wollprodukte, Wachs- 
tücher, Rind- und Schaf- 
fleisch, Wurstwaren, Käse, 
Eier, Honig, Milch, Öle, Obst, 
Gemüse sowie Feinkost

donnerstags von 15.00
bis 18.00 Uhr
auf dem Aegidiusplatz
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„Stegers Dorfladen“  
mit großzügigem Café-
Bereich und Außenterrasse
als Treffpunkt für Erpeler 
und Gäste.

Öffnungszeiten
montags bis freitags:
7.30 bis 13.00 Uhr,
14.30 bis 18.00 Uhr,
samstags: 8.00 bis 14.00 Uhr

Kölner Str. 36
in Erpel
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Jecke Termine 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Januar
Freitag 3.01.
19.11 Uhr Proklamation 
Veranstalter: Grosse Königs-
winterer KG von 1860
Aula CJD in Königswinter

Sonntag 5.01. 
11.11 Uhr Proklamation 
Kindertollität
Veranstaltung der KG
„Me brängen et fädig“
Niederdollendorf
Turnhalle Longenburgschule 
in Niederdollendorf

Freitag 10.01.
18.45 Uhr Kostümsitzung
Veranstalter: Grosse Königs-
winterer KG von 1860
Aula CJD in Königswinter

Samstag 11.01. 
19.11 Uhr Proklamation 
Veranstaltung der KG Vinxel 
von 1980
Dorfgemeinschaftshaus
in Oelinghoven

19.11 Uhr Prunksitzung mit 
Proklamation und Sektbar
Veranstaltung der KG Wenter 
Klaavbröder 1953 
Forum Windhagen

Sonntag 12.01.
11.00 Uhr Frühschoppen
Veranstaltung des Festaus-
schusses Altstadt-Karneval 

Königswinter
Aula CJD in Königswinter 

11.00 Uhr KG Rot-Weiß 
Klääv-Botz 1904:
Frühschoppen
Bürgerhaus in Aegidienberg

13.11 bis 18.00 Uhr
Kindersitzung 
Veranstaltung der KG 
Kaasseler Jonge Grün-Weiß 
Bonn-Oberkassel
Katholisches Pfarrheim in 
Oberkassel 

15.00 Uhr Senioren-Kaffee 
Veranstaltung der Strücher 
Karnevalsgesellschaft und 
des Bürgerfestausschusses 
Heisterbacherrott
Franz-Unterstell-Saal
in Thomasberg

Mittwoch 15.01.
19.00 Uhr Jeck is jeil
Veranstaltung der KG Rot-
Weiß Klääv-Botz 1904 
Bürgerhaus in Aegidienberg

Samstag 18.01. 
19.00 Uhr Dämmerschoppen 
2.0 - Night ot the Pirats
Veranstaltung des
KC Ölbergpiraten
Turnhalle Ittenbach

19.11 Uhr Kostümparty
mit Live-Musik

Start in die heiße Phase des 
Karnevals. Veranstalter: KG Lös-
tige Geselle. Eintritt: 10 Euro
Zeughaus Bergstr. 21
in Bad Honnef 

19.00 Uhr Jillienberch 
Alaaf!
En Sitzung mit leise Tön un 
us d‘r Bütt der KG Klääv-
Botz. Mitwirkende: Bläck 
Föös, Martin Schopps, JP 
Weber u. a.
Eintritt: 35 Euro, Tickets: 
www.klaevbotz.de 
Bürgerhaus Aegidienplatz
in Aegidienberg

19.11 Uhr Bunter Abend
Veranstaltung der KG
„Mir komme met“ Bockeroth/
Düferoth 
Altes Gasthaus in Rott

Mittwoch 22.01.
20.00 Uhr
Dankordenverleihung
Veranstaltung des Festaus-
schusses Siebengebirge
Zeughaus Beueler Soldaten 
in Beuel

Freitag 31.01. 
19.11 Uhr Prinzenfete
Veranstaltung der KG Wenter 
Klaavbröder
Forum Windhagen

Februar
Samstag 1.02.
14.11 Uhr Kinderkarneval 
Veranstaltung der KG Wenter 
Klaavbröder 1953
Forum Windhagen 

18.00 Uhr
Prinzenproklamation 
Angebot der Narrenzunft der 
Kolpingsfamilie Oberpleis
Aula Schulzentrum
in Oberpleis

19.11 Uhr Große
Prunksitzung
Mehrzweckhalle in Erpel

20.00 Uhr Kostümsitzung 
Veranstaltung der Strücher 
Karnevalsgesellschaft
Franz-Unterstell-Saal
in Thomasberg

Mittwoch 5.02.
19.00 Uhr
Jillienberch Alaaf
Veranstaltung der
KG Rot-Weiß
Klääv-Botz 1904 
Bürgerhaus
in Aegidienberg

Freitag 7.02.
20.11 Uhr
GEK Night Fever Party
Mehrzweckhalle
in Erpel

Samstag 8.02.
13.11 Uhr Kinderkarneval 
Veranstaltung der KG
„Spitz pass op“ Oberhau
Mehrzweckhalle
in Eudenbach

15.00 Uhr Kinderkarneval
Veranstaltung des
Bürgerfestausschusses
Heisterbacherrott 
Evangelische Kirche
in Heisterbacherrott

17.00 Uhr Teeniekarneval 
Veranstaltung der KG Rot-
Weiß Klääv-Botz 1904
Bürgerhaus in Aegidienberg

19.00 Uhr Große Prunksitzung
Veranstaltung der Großen Lin-
zer Karnevalsgesellschaft e. V.
Stadthalle in Linz

Sonntag 9.02. 
11.00 Uhr Narrenzunft der 
Kolpingsfamilie Oberpleis: 
Familienschoppen 
Aula Schulzentrum
in Oberpleis 

11.11 Uhr 1. Frühschoppen 
Veranstaltung der KG „Spitz 
pass op“ Oberhau,
ab 10.00 Uhr Festkommers 
Jubiläum
Mehrzweckhalle
in Eudenbach 

14.11 Uhr Jugendsitzung
Angebot von Elferrat und 
Jugendelferrat
Stadthalle in Linz

15.00 Uhr Kinderkarneval
Veranstaltung der KG
Rot-Weiß Klääv-Botz 1904
Bürgerhaus in Aegidienberg

Freitag 14.02. 
19.11 Uhr KG Küzengarde 
Oberdollendorf 1950:
Große Kostümsitzung
Schulturnhalle
in Niederdollendorf

Samstag 15.02.
11.00 Uhr Prinzenesssen 
Siebengebirge
Veranstaltung der KG
„Mir komme met“
Bockeroth/Düferoth 
Tannenhof in Oberpleis

14.11 Uhr Kinderkarneval
Mehrzweckhalle in Erpel

14.11 Uhr Seniorensitzung 
Veranstaltung der KG Küzen-
garde Oberdollendorf 1950
Schulturnhalle
Niederdollendorf

15.00 Uhr Die KG is im Dörpp

Veranstaltung der KG
„Mir komme met“
Bockeroth/Düferoth
Am Milchbock in Bockeroth 
 
15.00 Uhr Kindersitzung 
Anschl. Teenie-Disko. Veran-
staltung der Narrenzunft der 
Kolpingsfamilie Oberpleis 
Aula Schulzentrum
in Oberpleis

Sonntag 16.02. 
9.30 Uhr Mundartmesse  
St. Josef in Thomasberg

11.11 Uhr Frühschoppen 
Strücher Karnevalsgesellschaft
Franz-Unterstell-Saal
in Thomasberg

11.00 Uhr Karnevalsmesse
mit der Großen Linzer 
Karnevalsgesellschaft 1934 
e. v. 
St. Martin in Linz

11.11 Uhr KG Küzengarde 
Oberdollendorf 1950:
Frühschoppen 
Schulturnhalle
in Niederdollendorf

12.00 Uhr
Jubiläumsveranstaltung
des Tanzcorps Rote Husaren 
1955 e. V.
Stadthalle in Linz 

 
13.11 Uhr Karnevalistischer 
Frühschoppen
Mehrzweckhalle in Erpel

Donnerstag 20.02.
19.00 Uhr
Sing doch ene met 
Veranstaltung der Narren-
zunft der Kolpingsfamilie 
Oberpleis 
Haus Bramkamp
in Oberpleis

Freitag 21.02. 
18.00 Uhr Strünzerball
Veranstaltung des Husaren-
corps Grün Weiss 1965 e. V.
Sporthalle Miesgesweg
in Linz

20.00 Uhr Prunksitzung 
Veranstaltung der KG „Spitz 
pass op“ Oberhau
Mehrzweckhalle
in Eudenbach 

Samstag 22.02. 
11.11 Uhr Rathausstürmung 
Veranstaltung der Stadt 
Königswinter und aller KGen 
aus Königswinter
Treffpunkt 11 vor 11 am 
Busbahnhof in Oberpleis

14.11 Uhr Kinderkarneval
Angebot: KG Vinxel von 1980 
Festzelt Vünfzailplatz in 
Vinxel 

15.00 Uhr Kinderkarneval 
Veranstaltung des
KC Ölbergpiraten 
Evangelisches Gemeinde-
haus in Ittenbach

18.00 Uhr Prunksitzung
Veranstaltung der Narren-
zunft der Kolpingsfamilie 
Oberpleis 
Aula Schulzentrum
in Oberpleis

Sonntag 23.02.
9.00 Uhr Bürgerfrühschoppen
Angebot des Husarencorps 
Grün Weiss e. V.
Sporthalle Miesgesweg
in Linz

10.00 Uhr Kölsche Mess
anschl. Rathaussturm
Pfarrkirche in Erpel

11.00 Uhr Frühschoppen 
Angebot der KG Vinxel
von 1980 
Festzelt Vünfzailplatz
in Vinxel 

15.11 Uhr Kindersitzung
Hans-Dahmen-Halle
in Rheinbreitbach
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Dollendorf

Die Geschichte
der Freihöfe 

Natur
Gestatten: Das 
Große Mausohr

Kaleidoskop
Heimatkunde
einmal anders

Ihr Recht
Wenn das Konto
gepfändet wird

01
02

Veranstaltungsorte
Arithmeum | Lennéstraße 2 | 53113 Bonn |  02 28 - 73 87 90

Arp Museum Bahnhof Rolandseck | Hans-Arp-Allee 1
53424 Remagen | 0 22 28 - 94 25 16

Beethoven-Haus | Bonngasse 20 | 53111 Bonn | 02 28 - 9 81 750

Brückenforum GmbH | Friedrich-Breuer-Straße 17 | 53225 Bonn
 02 28 - 40 00 9-0

Brückenhofmuseum des Heimatvereins Oberdollendorf | Bachstraße 93
53639 Königswinter-Oberdollendorf |  0 22 23 - 91 26 23

Cura Krankenhaus St. Johannes | Schülgenstr. 15 | 53604 Bad Honnef
0 22 24 - 77 2-0

Deutsches Museum Bonn | Ahrstraße 45 | 53175 Bonn-Bad Godesberg
02 28 - 30 22 52

Ernst-Moritz-Arndt-Haus | Adenauerallee 79 | 53111 Bonn |  02 28 - 24 14 35

Evangelisches Gemeindehaus/Katharinenhof Linz I Grabentor 1 | 53545 Linz

Evangelische Kirche Bad Hönningen | Hauptstraße 52 | 53557 Bad Hönningen

Evangelische Kirche Linz | Grabentor 1 | 53545 Linz 

Feuerschlößchen | Rommersdorfer Straße 78 | 53604 Bad Honnef |  0 22 24 - 7 50 11

Frauenmuseum Bonn | Im Krausfeld 10 | 53111 Bonn |  02 28 - 69 13 44

Gemeindebüro Evangelische Trinitatis-Kirchengemeinde
Linz/Bad Hönningen – Unkel/Rheinbreitbach | Fritz-Henkel-Str. 3
53572 Unkel | 0 22 24 – 54 33

Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland | Willy-Brandt-Allee 14
53113 Bonn |  02 28 - 91 65-0

Haus Schlesien | Dollendorfer Str. 412 | 53639 Königswinter-Heisterbacherrott
0 22 44 - 886-231 | www.hausschlesien.de

Heimatmuseum Rheinbreitbach | Hauptstraße 29 | 53619 Rheinbreitbach

Junges Theater | Hermannstraße 50 | 53225 Bonn-Beuel |  02 28 - 46 36 72

Kath. Familienbildungsstätte | Historisches Rathaus | Am Markt 14
53545 Linz |  0 26 44 - 41 63

Kath. Pfarrheim St. Johann Baptist | Bergstraße 1 | 53604 Bad Honnef
0 22 24 - 93 15 64

KLIO Zeitgenössische und historische Kunst Linz am Rhein e. V.
Markt 9 | 53545 Linz

Kunst- und Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutschland
Friedrich-Ebert-Allee 4 | 53113 Bonn |  02 28 - 91 71-0

Kunstmuseum Bonn | Friedrich-Ebert-Allee 2 | 53113 Bonn |  02 28 - 77 62 60

Kurhaus Bad Honnef | Hauptstraße 28 | 53604 Bad Honnef

LVR-Freilichtmuseum Kommern | Auf dem Kahlenbusch | 53894 Kommern
 0 24 43 - 99 80-0 | Fax 0 24 43 - 99 801 33 | E-Mail: kommern@lvr.de

LVR-Landesmuseum für Archäologie, Kunst- und Kulturgeschichte
Colmantstr. 14-16 | 53115 Bonn | 02 28 - 20 70 355

Mineralogisches Museum | Poppelsdorfer Schloss | 53115 Bonn
 02 28 - 73 27 61

Museum Koenig | Adenauerallee 160 | 53113 Bonn |  02 28 - 91 22-0

Obere Burg | Schulstraße 7a | 53619 Rheinbreitbach

Opernhaus Bonn | Am Boeselagerhof 1 | 53111 Bonn |  02 28 - 77 80 00

Pantheon | Siegburger Str. 42 | 53229 Bonn |  02 28 - 21 25 21

Römerwelt am Caput Limitis | Arienheller 1 | 56598 Rheinbrohl
0 26 35 - 92 18 66

Schauspielhaus Bonn | Theaterplatz | 53175 Bonn-Bad Godesberg

Siebengebirgsmuseum der Stadt Königswinter | Kellerstraße 16
53639 Königswinter |  0 22 23 - 37 03

Stadthalle Linz | Strohgasse 13 | 53545 Linz |  0 26 44 - 25 26

StadtMuseum | Franziskanerstraße 9 | I. und II. OG | 53113 Bonn
0228 - 77 28 77 (Kasse und Information)

Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus | Konrad-Adenauer-Straße 8c
53604 Bad Honnef | 0 22 24 - 92 13 02

Theater Marabu | Theaterwerkstatt in der Brotfabrik | Kreuzstraße 16
53225 Bonn-Beuel |  02 28 - 43 39 75 9

Volkshochschule VHS Siebengebirge | Boserother Str. 74
53639 Königswinter-Oberpleis | Tel. 0 22 44 - 88 92 07 

VVS Naturpark Siebengebirge | Löwenburgstr. 2 | 53639 Königswinter
0 22 23 - 90 94 94

Willy-Brandt-Forum Unkel | Willy-Brandt-Platz 5 | 53572 Unkel
0 22 24 - 9 84 07 40

Word Conference Center Bonn (WCCB) | Platz der Vereinten Nationen 2
53113 Bonn |  02 28 - 92 67-0

Der
Schlusstermin
für gewerbliche 
Inserate

in der kommenden 
März-Ausgabe ist 
am 14. Februar.

2025
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Bad Honnef

Ein Rundweg
aus Kindertagen

03

Natur
Phänomenal?

Was klebt denn da? 

Region
Als das Hochwasser

keine Grenzen kannte 

Ihr Recht
Was du nicht willst,
was man dir tut…
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Montag 24.02.
15.00 Uhr Uhr Seniorensitzung
Veranstaltung der KG „Spitz 
pass op“ Oberhau 
Mehrzweckhalle
in Eudenbach  

Donnerstag 27.02.
Weiberfastnacht 
14.11 Uhr Zunftfrauen
Pleeser Wind: Weibersitzung 
Aula Schulzentrum
in Oberpleis

15.00 Uhr Weibersitzung 
Veranstaltung der KG Rot-
Weiß Klääv-Botz Aegidienberg
Bürgerhaus in Aegidienberg

15.00 Uhr Wieverfastelovend
Veranstaltung der Strücher 
Karnevalsgesellschaft
Franz-Unterstell-Saal
in Thomasberg

16.11 Uhr RPR1.tanzt Party
Hans-Dahmen-Halle
in Rheinbreitbach
Freitag 28.02.
14.00 Uhr Kinderkarneval
Veranstaltung der KG
„Mir brängen et fädig“
Niederdollendorf
Turnhalle Longenburgschule 
in Niederdollendorf 

15.00 Uhr Strücher
Karnevalsgesellschaft:
Kinderkarneval 
Franz-Unterstell-Saal
in Thomasberg

März 
Samstag 1.03.
11.00 Uhr Prinzenbiwak 
Veranstalter: Festausschuss 
Altstadt-Karneval
Königswinter 
Im Tubak in Königswinter

12.11 Uhr Verhaftung 
Veranstaltung der KG Küzen-
garde Oberdollendorf 1950
Restaurant Weinmühle
in Oberdollendorf

14.00 Uhr Karnevalszug 
und After-Zug-Party
KG Vinxel von 1980
Festzelt Vünfzailplatz
in Vinxel 

14.00 Uhr Zoch und
After-Zoch-Party
KC Ölbergpiraten 
Ittenbach und Turnhalle
in Ittenbach

15.11 Uhr Karnevalszug
Bonn-Oberkassel

17.00 Uhr Karnevalsparty
KG „Me brängen et fädig“
Niederdollendorf
Turnhalle Longenburgschule 
in Niederdollendorf

Sonntag 2.03.
11.15 Uhr Rathaussturm
in Linz

12.11 Uhr Karnevalszug
Bad Honnef

13.11 Uhr Karnevalszug
Eudenbach

13.33 Uhr Karnevalszug
Oberpleis 

14.11 Uhr Karnevalszug 
Rheinbreitbach
anschl. Beisammensein in der 
Hans-Dahmen Halle

14.30 Uhr
Siebengebirgszug
Königswinter

15.11 Uhr Karnevalszug Erpel
anschl. Ausklang in der 
Gastsstätte „Om Maat“

15.00 Uhr
Karnevalstreiben vor und 
nach dem Zoch 
Festausschuss Altstadt-
Karneval Königswinter
Marktplatz Königswinter 

16.00 Uhr Biwak 
der Freunde & Förderer im 
Veedelszoch Königswin-

Seit
1992 in

Bad
Honnef

Häusliche Kranken-,
Altenhilfe und Betreuung

VON MENSCH ZU MENSCH

BIRGIT KOHNEN
Pfannenschuppenweg 52

53604 Bad Honnef

Tel | Fax 0 22 24 - 7 84 09
Mobil 0170 - 1 68 65 97
E-Mail birgit.kohnen@t-online.de
Internet www.birgitkohnen-pfl egedienst.de

Das individuelle Betreuungsangebot – ganz auf Ihre Wünsche, 
Bedürfnisse und Gewohnheiten abgestimmt!

• individuelle Betreuung & Pfl ege
• Haushaltshilfen aller Art
• Sterbebegleitungen in häuslicher Umgebung
• Spaziergänge & Beschäftigungstherapien
• Urlaubsvertretung & Verhinderungspfl ege
• Einkaufsbegleitung & Arztbegleitung
• Nachtdienste | 24-Stunden-Dienste
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Gartenpfl ege
  ... und vieles mehr!

ter-Niederdollendorf
St. Michael in Niederdollendorf 

18.00 Uhr Prinzenball 
der KG „Spitz pass op“ Oberhau 
Mehrzweckhalle in Eudenbach

Rosenmontag 3.03. 
11.11 Uhr Rosenmontagszug 
Unkel

12.11 Uhr Küzenbiwak
Veranstalter: KG Küzengarde 
Oberdollendorf 1950 
Neuer Markt
in Oberdollendorf

14.00 Uhr Rosenmontags-
zug Bockeroth

14.11 Uhr Rosenmontagszug 
Linz

14.11 Uhr Rosenmontagszug 
mit Verabschiedung und 
Proklamation
Niederdollendorf

14.11 Uhr Rosenmontagszug
Thomasberg und
Heisterbacherrott

15.00 Uhr Karnevalsaus-
klang der Strücher
Karnevalsgesellschaft
Franz-Unterstell-Saal
in Thomasberg

Dienstag 4.03.
14.11 Uhr Zoch und
After-Zoch-Party
Bürgerhaus Aegidienberg
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Erhältlich in allen Buchhandlungen oder direkt bei Quartett -Verlag | Erwin Bidder | Im Sand 56 | 53619 Rheinbreitbach
Telefon 0 22 24 - 7 64 82 | E-Mail erwin.bidder@gmail.com

E D I T I O N

Rätselhaft es Siebengebirge
Ein Frage- und Antwortbuch
128 Seiten, mit 115 Farbfotos
aus unserer Region, hochwerti ge
Fadenheft ung, Format DIN A5,
ISBN 978-03-00-075983-3

17,95
EUR

NEU!
Vom Zauber des Siebengebirges

Mehr Streifzüge durch die Region
Aus der Editi on rheinkiesel: 144 Seiten,

Format 21 x 21 cm, Hardcover, 
Fadenheft ung, mit über 100 vierfarbigen,

teils ganzseiti gen Abbildungen,
ISBN  978-3-00-057406-1

19,95
EUR

Grün & froh ins neue Jahr starten mit  
nachhaltiger Wärme für Ihr Zuhause.

Wir 

wünschen 

ein frohes

2025!

Mit unserer Wärmepumpe im Pachtmodell heizen Sie  
ohne Anschaffungskosten – nachhhaltig & effizient 

Energie mit Heimvorteil: bhag.de/waermepumpe


